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Gemäß § 54 Abs. 6 der Oö. GemO ist die Einsichtnahme in die genehmigten und unterfertigen 
Verhandlungsschriften öffentlicher Gemeinderatssitzungen jedermann erlaubt: Während der 
Amtsstunden im Rathaus, 2. Stock, Zimmer 25, Amtsleitung, oder im Internet unter www.krems-
muenster.at/politik . Hinweis: Die Genehmigung erfolgt erst mit der nachfolgenden Gemeinde-
ratssitzung.

Gemeinde & Politik
Allgemein

Beschlüsse der 
Gemeindegremien

Nachwahlen im Gemeinderat: 
Neuer Vizebürgermeister
Nach dem gesundheitsbedingten Ver­
zicht auf sämtliche Gemeindefunk­
tionen durch Vbgm. Mag. Günter 
Tischlinger (ÖVP) und Otto Bauer 
(Grüne) musste der Gemeinderat in 
seiner Sitzung am 30. September  
einige Positionen neu besetzen. Ein­
stimmig gewählt wurden unter ande­
rem Herr Robert Ölsinger als neuer 
1. Vizebürgermeister, Frau Mag. 
Elisabeth Krenhuber als Kulturrefe­
rentin und Frau Sabrina Leitner als 
neue Fraktionsobfrau der Grünen. 
Weitere freiwerdende Positionen in 
den Ausschüssen wurden ebenfalls 
nachbesetzt.

Flächenwidmungsplan
Alle 10 Jahre ist der Flächen­
widmungsplan und das örtliche Ent­
wicklungskonzept einer Gemeinde 
neu zu erstellen. Dazu fasste der 
Gemeinderat mehrheitlich rund 80 
Grundsatzbeschlüsse, die dem Land 
Oö vorgelegt werden.

Errichtung barrierefreies 
öffentliches WC 
Die Gemeinderatsmitglieder haben 
einstimmig beschlossen, dass im Jahr 
2011 im Rahmen der Erstellung des 
Integrationsleitbildes auch ein bar­
rierefreies Behinderten-WC beim 
Rathaus errichet werden soll und die 
Umbaukosten im Sozialbudget zu 
berücksichtigen.

Schulküche: Kooperation mit 
Sattledt
Über Ersuchen der Marktgemeinde 
Sattledt fanden in den letzten Mo­
naten intensive Verhandlungen über 
die Bereitstellung von jährlich rund 
16.500 Essensportionen ab 1.1.2011 
von der Schulküche des Schulzen­
trums Kremsmünster für die Pflicht­
schüler in Sattledt statt. Dieses Koo­
perationsprojekt zweier Gemeinden 
bedeutet für Sattledt die Ersparnis 
einer Großinvestition in eine neue 
Schulküche und für Kremsmünster 
einen zusätzlichen Deckungsbeitrag 
und wurde einstimmig beschlossen.

Neuer Facharbeiter im Wirt-
schaftshof - Arbeitsgruppe Bau/
Straßen/Infrastruktur
Nach der Neustrukturierung des Ge­
meinde-Wirtschaftshofes wurde mit 
Matthias Engleder ein KFZ-Mecha­
niker ins Team aufgenommen. Damit 
sind alle Positionen besetzt.

Resolution: Starterwohnungen 
für junge Menschen 
An den zuständigen Landesrat Dr. 
Manfred Haimbuchner richtet sich 
die vom Gemeinderat einstimmig 
beschlossene Resolution für den 
Bau von Starterwohnungen für junge 
Menschen.

Abfallentsorgungssystem Krems-
münster - Neuorganisation ab 
1.1.2011 geplant
Der Umweltausschuss der Gemeinde 
beschäftigt sich schon seit längerem 
mit einer Verbesserung des Abfal­
lentsorgungssystems in Kremsmün­
ster. Ausgangspunkt für das Projekt 
war eine aufwändige Erhebung der 
Müllentleerungen 2008, die ergeben 
hat, dass mindestens 10 % der Pri­
vathaushalte ihren Restmüll gar nicht 
bzw. falsch entsorgen.

Weiters wird eine neue Form der 
Papierentsorgung überlegt, die Situ­
ation der Altsoffsammelinseln, ein 
neues Gebührensystem und letztlich 
auch die Bedingungen für einen Voll­
beitritt zum Bezirksabfallverband 
Kichdorf. Nun hat der Gemeinde­
rat eine völlige Neuorganisation ab  
1. Jänner 2011 beschlossen. Informa­
tionen dazu erhalten die Haushalte 
bereits in den nächsten Wochen.

Bürgermeister Gerhard Obernberger, Kulturreferentin Mag. Elisabeth Krenhuber, 
Vbgm. Robert Ölsinger (v.l.n.r.)

Papier und Abfall im öffentlichen 
Raum bei der Altstoffsammelinsel in 
der Linzer-Straße
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Gemeinde & Politik
Allgemein

Gemeinderechnung: 
kostenlos und pa-
pierlos im Internet

Um den Bürgerinnen und Bürgern 
rund um die Uhr ein kostenloses 
Bürgerservice zur Verfügung zu stel­
len, ging die Marktgemeinde Krems­
münster Ende des Jahres 2003 mit 
einem Bürgerportal online: Konto­
auszug – Vorschreibung – Wasser­
zählerdaten eingeben – Zahlungen 
sind seither eine bequeme Sache. 
Heute nützen bereits mehr als 300 
Haushalte in Kremsmünster dieses 
Service.

Registrieren Sie sich mit geringem 
Aufwand auf 

www.buergerportal.at 

und nützen Sie die Vorteile einer pa­
pierlosen Verwaltung. Sie erhalten 
einen kostenlosen Internet-Portal­
zugang wie beim Online-Banking. 
Nach einer abgeschlossenen Regis­
trierung wird innerhalb weniger Tage 
das Login per RSb-Brief zugestellt. 
Danach kann auf den aktuellen Stand 
des Steuerkontos Einsicht genom­
men werden. Weiters werden die 
Quartalsvorschreibungen bereitge­
stellt und mit der jeweiligen Jahres­
abrechnung archiviert. Die Wasser­
zählerablesekarte hat ausgedient und 
der aktuelle Stand des Wasserzählers 
wird von Ihnen nur noch elektro­
nisch erfasst und fließt automatisch 
in die Wasserabrechnung ein. Sie 
können jederzeit jahrelang zurück 
schauen, wie viel Wasser sie ver­
braucht haben oder welchen Preis 
Sie für die Müllabfuhr bezahlt haben.

Die Zahlung ist mit einem Abbu­
chungsauftrag natürlich am be­
quemsten. Allerdings gibt es im Bür­
gerportal auch die Möglichkeit, den 
Zahlschein automatisch ausfüllen zu 
lassen (eps-Online-Überweisung). 
Kostenlos, einfach und bequem, drei 
Gründe um sich noch heute anzumel­
den! Für weitere Informationen steht 
Ihnen in der Gemeinde-Buchhaltung 
Herr Bernhard Kautny, Tel. 52 55-17, 
gerne zur Verfügung.

Erfolgreicher 
Planungsstart 
bei E-Gem

E-Gem (Energiespar – GEMeinde) 
ist ein Energiesparprojekt, welches 
vom Land initiiert wurde und nun 
in vielen oberösterreichischen  
Gemeinden umgesetzt wird, so auch 
in Kremsmünster. Ziel ist es, in den 
nächsten Jahren möglichst unab­
hängig vom Öl des Orients, vom  
russischen Gas und anderen fossilen 
Energieträgern zu werden. Stattdes­
sen möchte man in der Region En­
ergie sparen und mit regenerierbaren 
Energiequellen produzieren. Das  
Energiesparprojekt in Kremsmün­
ster ist nun mit dem Beginn der Pla­
nungsarbeiten in seine entscheidende 
Phase eingetreten. Erfreulicher­
weise haben sich am 8. Oktober in 
der Stiftsschank über 30 engagierte  
Damen und Herren aus der Bevölke­
rung bereit erklärt, unsere gemein­
same Zukunft mitzugestalten.

Den ersten Teil des ersten Planungsa­
bends leitete DI Wolbring mit einem 
Impulsreferat ein. Frau Helga Pfeif­
fer moderierte im Anschluss die Ar­
beitsphase. Sie teilte das Plenum in 
folgende  Arbeitsgruppen ein: Ener­
giesparen bei der Raumwärme, Ener­
giesparen Strom, Chancen der Land­

wirtschaft, Sonne, Wind, Wasser, 
Verkehr und Nachhaltigkeit der Pro­
jektumsetzung. Für jede dieser Grup­
pen konnten auch fachlich versierte, 
engagierte Leiter gefunden werden.

In Kleingruppen zu drei bis sechs 
Personen wurden nun Utopien aus­
gearbeitet – ganz ohne bürokratische 
Hürden, Geldnöte und andere Fall­
stricke berücksichtigen zu müssen. 
Dabei entstanden natürlich tolle Pro­
jekte, die am Ende des Abends prä­
sentiert und bestaunt wurden. Den 
Schuss des Abends bildete die Ver­
kündung einer „Hausübung“. 

Antworten auf die folgenden Fragen 
müssen eingeholt werden, bevor man 
sich mit realitätsnahen Konzepten 
beschäftigen kann: Welche gesetz­
lichen Rahmenbedingungen müssen 
beachtet werden? Welche Förde­
rungsrichtlinien liegen vor? Gibt es 
einen Markt für die Umsetzung. Wer­
den Berater oder Studien benötigt?

Beim nächsten Mal trifft man sich, 
um das reale Konzept für die En­
ergiezukunft Kremsmünsters in  
groben Zügen zu umreißen. Die 
nächste Arbeitssitzung findet am 
Freitag, 19. November 2010 um 
18:30 im Pfarrheim statt. Alle, die 
beim ersten Mal keine Zeit hatten 
oder erst jetzt auf den Geschmack 
gekommen sind, sind herzlich einge­
laden, dazuzustoßen.

Umweltreferent Gerhard Resl diskutierte beim E-Gem-Workshop mit vielen 
engagierten Leuten aus der Bevölkerung
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Gemeinde & Politik
Allgemein

Wirtschaftshof der 
Gemeinde: „Für Sie 
unterwegs“

Mit dem 1. September 2010 wurde 
die Organisation im Wirtschaftshof 
der Gemeinde noch serviceorien­
tierter ausgerichtet. Es gibt eine Ein­
teilung in drei Arbeitsgruppen. 

WiHof-Leiter Klaus Pühringer steht 
somit der Gruppe Bau/Erhaltung/
Betreuung Gebäude (8 Mitarbeiter), 
der Gruppe Wasser/Kanal (2 Mit­
arbeiter - verantwortlich: Gerhard 
Neudecker) und der Gruppe Orts­
verschönerung (3 Mitarbeiter - ver­
antwortlich: Klaus Roiser) vor. 

Außerdem nominierte Bürgermeister 
Obernberger einen neuen Stellvertre­
ter des Wirtschaftshofleiters: Klaus 
Roiser. Alle Veränderungen wurden 
gemeinsam mit den Mitarbeitern  
besprochen und umgesetzt. 

Mit diesen Maßnahmen wurde die 
Selbständigkeit und Verantwortlich­
keit der Mitarbeiter gestärkt, um 
dem Leitspruch des Wirtschaftshofes 
noch besser gerecht zu werden: 

„Für Sie unterwegs“

Winterdienst: 
Wer-Wie-Wo 
wird geräumt ?

Winterdienst: Gehsteige räumen 
und streuen
Den Winterdienst auf dem Krems­
münsterer Straßennetz von rund 144 
km Länge übernehmen heuer zu­
sätzlich zur Gemeinde wiederum die 
Firma Humenberger-Riesenhuber 
und die Firma Karl Söllradl. Koor­
diniert wird der Winterdienst von 
Wirtschaftshofleiter Klaus Pühringer. 
Die Gemeindebediensteten und die 
privaten Schneepflugfahrer werden 
sich auch in diesem Winter bemühen, 
den Winterdienst zur Zufriedenheit 
aller Gemeindebürger durchzufüh­
ren. Jedoch wird Ihr um Verständnis 

gebeten, wenn nicht alle Straßen und 
Wege gleichzeitig geräumt und ge­
streut werden können.

In Kremsmünster wird Streusalz nur 
mehr auf Landesstraßen (überwie­
gend durch die Straßenmeisterei), 
im Zentrum und an gefährlichen und 
exponierten Stellen ausgebracht. 
Seit 2007 existiert die Weisung des 
Landes Oberösterreich, nach Mög­
lichkeit auf Streusalz zu verzichten. 

Hausbesitzer haben 
Verantwortung
Wie aus dem unten angeführten Ge­
setzestext ersichtlich ist, trifft nicht 
nur die Gemeinde, sondern auch die 
Anrainer und Liegenschaftseigentü­
mer die Verpflichtung zur Räumung 
und Streuung von Gehsteigen und 
–wegen. Daher wird wie in den ver­
gangenen Jahren der Streusplitt für 
die Bestreuung von Gehwegen und 
Gehsteigen wieder je nach Bedarf in 
Säcken an die einzelnen Haushalte 
zugestellt. Es wird ersucht, dass Sie 
der Verpflichtung der Betreuung der 
Gehsteige und -wege nachkommen, 
da Sie ansonsten bei Unfällen haftbar 
gemacht werden können.

Sollte es Ihnen nicht möglich sein 
die Betreuung der Gehsteige/-wege 
selbst durchzuführen, wenden Sie 
sich bitte an die Firma Humenberger-
Riesenhuber oder an die Firma Karl 
Söllradl, damit diese den Winter­
dienst kostenpflichtig für Sie über­
nehmen.

Die bisher an rund 50 Standorten in 
Kremsmünster befindlichen Splittki­
sten werden an exponierten Stellen 
wie Steigerungen aufgestellt. Bitte 
melden Sie Ihren Bedarf an Streu­
splittsäcken im Meldeamt der Ge­
meinde unter der Telefonnummer  
52 55-12 DW. Leere Säcke bitte 
nicht wegwerfen, sondern in den 
Wirtschaftshof der Gemeinde zu­
rückbringen, sonst müssen neue  
Säcke angekauft werden. 

Straßenverkehrsordung 1960 - 
§ 93 Pflichten der Anrainer
(1) Die Eigentümer von Liegen­
schaften in Ortsgebieten, aus­
genommen die Eigentümer von  

unverbauten land- und forstwirt­
schaftlichen Liegenschaften haben 
dafür zu sorgen, daß die entlang der 
Liegenschaft in einer Entfernung 
von nicht mehr als 3 m vorhandenen, 
dem öffentlichen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege einschließ­
lich der in ihrem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 
22 Uhr von Schnee und Verunreini­
gungen gesäubert sowie bei Schnee 
und Glatteis bestreut sind. Ist ein 
Gehsteig (Gehweg) nicht vorhanden, 
so ist der Straßenrand in der Breite 
von 1 m zu säubern und zu bestreu­
en. Die gleiche Verpflichtung trifft 
die Eigentümer von Verkaufshütten. 

(3) Durch die genannten Verrich­
tungen dürfen Straßenbenützer nicht 
gefährdet oder behindert werden; 
wenn nötig, sind die gefährdeten 
Straßenstellen abzuschranken oder 
sonst in geeigneter Weise zu kenn­
zeichnen.

(6) Zum Ablagern von Schnee aus 
Häusern oder Grundstücken auf die 
Straße ist eine Bewilligung der Be­
hörde erforderlich. Die Bewilligung 
ist zu erteilen, wenn das Vorhaben 
die Sicherheit, Leichtigkeit und 
Flüssigkeit des Verkehrs nicht beein­
trächtigt.

Winterdienst-Hotline der 
Marktgemeinde Kremsmünster:

Tel. (0664) 432 98 96 
Mo. – Do. von 7 – 17 Uhr, 

Fr. von 7 – 11 Uhr

Tel. (0664) 524 85 17
außerhalb der Dienstzeit

Wie schon seit Jahren übernimmt 
die Straßenmeisterei Kremsmünster 
wieder den Räum- und Streudienst 
zusätzlich zur Bundesstraße auch 
auf der Guntendorfer-Landesstraße, 
der Bad-Haller-Landesstraße und der 
Sipbachzeller-Landesstraße. 

Winterdienst-Hotline der 
Landesstraßenverwaltung: 

Tel. (0664) 455 72 34
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Allgemein

Veterinärrat: Tierarzt 
Dr. Wolfgang Ober-
huber

Herrn Tierarzt Dr. Wolfgang Ober­
huber wurde am 20. September 2010 
im Steinernen Saal im Linzer Land­
haus der Titel „Veterinärrat“ verlie­
hen. Er erwarb 1980 sein tierärzt­
liches Diplom, absolvierte anschlie­
ßend sein Praktikum für den Fachbe­
reich „Schwein“ in Niederösterreich, 
um von 1981 bis 1982 in Tirol wei­
tere Erfahrungen zu sammeln.

1982 eröffnete der Geehrte seine ei­
gene Großtierpraxis mit Kleintier­
anteil in Kremsmünster und ist seit 
2005 auch als Instruktor für die Be­
reiche Schlachttier- und Fleischun­
tersuchung und Großtiere tätig.

Dr. Oberhuber ist auch standespoli­
tisch im Rahmen der Tierärztekam­
mer sehr engagiert. So ist er seit 
2003 Ausschussmitglied der Lan­
desstelle Oberösterreich, ist Mit­
glied der Fachgruppe "Schwein" des 
Beirates des Österreichischen Tier­
gesundheitsdienstes und ist aktiv in 
der Sektion "Schwein" des Vereines 
OÖ Tiergesundheitsdienst tätig.

Weiters sind seine jahrelangen zahl­
reichen Mitgliedschaften in Vereinen 
wie im Rotary Club Kremsmünster, 
im Golfclub Bad Hall, als Bauern­
bundmitglied, im Gemeinderat, beim 
Roten Kreuz und als Aufsichtsrat 
der Raiffeisenkasse Kremsmünster 
Beispiel dafür, dass verantwortungs­
volle berufliche Tätigkeit mit ehren­
amtlichen Dienst an der Gesellschaft 
verbunden werden kann. Herr Vete­
rinärrat Dr. Wolfgang Oberhuber hat 
sich mit seinem beruflichen, standes­

politischen und ehrenamtlichen En­
gagement großes Ansehen erworben.

Seitens der Marktgemeinde Krems­
münster darf ich dem neuen Veteri­
närrat für seine Tätigkeiten danken 
und weiterhin alles Gute wünschen.

Gerhard Obernberger
Bürgermeister

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer und Veterinärrat Dr. Wolfgang Oberhuber

Die Bundesanstalt Statistik Österrei­
ch ist gemäß der Verordnung BGBl. 
II Nr. 122/2010 des Bundesministers 
für Land- und Forstwirtschaft, Um­
welt und Wasserwirtschaft mit der 
Durchführung der Agrarstrukturerhe­
bung mit dem Stichtag 31. Oktober 
2010 beauftragt. 

Die Erhebung ist als Vollerhebung in 
allen land- und forstwirtschaftlichen 
Betrieben durchzuführen, für die zu­
mindest eines der folgenden Krite­
rien zutrifft:

•	 ein Hektar landwirtschaftlich ge­
nutzte Fläche; 

•	 drei Hektar Waldfläche;
•	 25 Ar Erwerbsweinbaufläche;
•	 15 Ar intensiv genutzte Baumobst­

fläche oder 10 Ar intensiv genutzte 

Beerenobst-, Erdbeer-, Gemüse-, 
Hopfen-, Blumen- oder Zierpflan­
zenfläche oder Reb-, Forst- oder 
Baumschulfläche;

•	 ein Ar überwiegend gewerbsmäßig 
bewirtschaftete Gewächshäuser 
(Hochglas, Folientunnel, Nieder­
glas);

•	 drei Rinder oder fünf Schweine 
oder zehn Schafe oder zehn Ziegen 
oder mindestens 100 Stück Geflü­
gel aller Art.

Sollte der Betrieb keines der ange­
führten Kriterien erfüllen, ist unbe­
dingt eine Leermeldung abzugeben.

Ablauf der Erhebung
Die Erhebung wird ausschließlich 
mittels elektronischen Fragebo­
gens abgewickelt. Die dafür erfor­

derlichen Unterlagen inklusive der 
persönlichen Zugangsdaten für den 
Fragebogen erhalten die Auskunfts­
pflichtigen per Post von der Bun­
desanstalt Statistik Österreich. Dem 
Auskunftspflichtigen stehen wie­
der zwei Meldemöglichkeiten zur 
Verfügung: selbst über den eigenen 
PC (Direktmelder) oder über das  
Gemeindeamt  

Für die Erhebung  ist der Zeitraum 
vom 31. Oktober 2010 bis Ende No­
vember 2010 vorgesehen. 

Wenn Sie die Hilfe der Gemeinde in 
Anspruch nehmen wollen, ersuchen 
wir Sie, rechtzeitig mit dem zustän­
digen Gemeindebediensteten zwecks 
Terminvereinbarung Kontakt auf­
zunehmen: Tel. 52 55-11 oder -12, 
Frau Becker oder Frau Krumhuber, 
Bürgerservice-Meldeamt.

Agrarstrukturerhebung 2010
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Medizinalrat: Dr. 
Wolfgang Ziegler

Herr Dr. Wolfgang Ziegler ist seit 
1988 Praktischer Arzt in Krems­
münster, seit 1992 auch Lehrpraxis­
inhaber und wurde ein Jahr später 
Gemeindearzt. Seit 1999 fungiert er 
weiters als Bezirksärztevertreter von 
Kirchdorf und erfüllt seine Aufgaben 
sowohl als Gemeindearzt als auch 
Bezirksärztevertreter mit sehr viel 
Engagement und Motivation.

Neben seinen verantwortungs­
vollen Tätigkeiten engagiert sich der  
Geehrte auch standespolitisch in 
zahlreichen Funktionen bzw. Mit­
gliedschaften im Dienste der OÖ 
Ärzteschaft. So ist er jahrelanger Re­
ferent für Altersmedizin, Referent für 
Hauskrankenpflege und Co-Referent 
für private Krankenanstalten. 

Seit 2007 ist Dr. Ziegler Obmann 
der Sektion "Allgemeinmedizin und 
approbierte Ärzte", ist jahrelang in 
der Ausbildungskommission, im 
Schlichtungsausschuss in Kassenan­

gelegenheiten und ist auch im Nie­
derlassungsausschuss seit 2007 aktiv. 

Herr Medizinalrat Dr. Wolfgang 
Ziegler hat sich mit seinem medizi­
nischen und standespolitischen Ein­
satz bleibende Verdienste erworben 
und daher wurde ihm der Titel „Me­
dizinalrat“ verliehen.

Namens der Marktgemeinde Krems­
münster darf ich dem neuen Medi­
zinalrat für sein Engagement auch 
beim Roten Kreuz danken und alles 
Gute für die Zukunft wünschen.

Gerhard Obernberger
Bürgermeister

Gemeinde & Politik
Allgemein

Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer und Medizinalrat Dr. Wolfgang Ziegler

lMein aktue ler 
tVeranlagungs ipp:

Derzeit empfehle ich Ihnen das 

      

Vereinbaren Sie noch heute einen Beratungstermin unter 07583/7421-10. 
Ich freue mich auf Ihren Besuch. (e-mail: manuel_guetlbauer@bad-hall.volksbank.at)

Zinsprodukt: Fix to Mini Max 

�
      � 2,5 %* bis zu 5,5 %* Verzinsung p.a. ab dem zweiten Jahr
      � 5 Jahre Laufzeit
      � Sichere Erträge über dem aktuellen Marktniveau

der Volksbank AG.

 Attraktive Fixverzinsung im ersten Jahr von 2,85%* p.a.

        * vor Steuer

“Ich möchte Ihnen im persönlichen 
Beratungsgespräch zeigen, welche 
finanziellen Möglichkeiten es gibt, 
Ihre Wünsche und Träume zu 
realisieren.”

Mein aktueller 
Veranlagungstipp!

Geschäftsstellenleiter 
Manuel Gütlbauer

Disclaimer: Die hier dargestellten Angaben dienen, trotz sorgfältiger Recherche, ausschließlich der unverbindlichen Information und ersetzen nicht eine, insbesondere 
nach rechtlichen, steuerlichen und produktspezifischen Gesichtspunkten notwendige, individuelle Beratung für die darin beschriebenen Finanzinstrumente. Die 
Information stellt weder ein Anbot, noch eine Einladung oder Empfehlung zum Kauf oder Verkauf von Finanzinstrumenten dar und dient insbesondere nicht als 
Ersatz für eine umfassende Risikoaufklärung. Die beschriebenen Finanzinstrumente werden nur in jenen Ländern öffentlich angeboten, wo dies ausdrücklich 
durch den jeweils gültigen Prospekt oder die Emissionsbedingungen zulässig ist. Der für die dargestellten Produkte gültige und gemäß § 10 Abs. 2 KMG 
veröffentlichte Prospekt samt allfälligen Änderungen oder Ergänzungen ist unter www.volksbank.com/prospekt abrufbar. Die jeweils gültigen Emissionsbedingungen 
nach Fertigstellung und weitere Informationen finden Sie unter www.volksbankinvestments.com. Die Österreichische Volksbanken-AG übernimmt keine Haftung für 
die Richtigkeit, Vollständigkeit, Aktualität oder Genauigkeit der hierin enthaltenen Informationen, Druckfehler sind vorbehalten.
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Schülereinschrei-
bung Volksschulen

Die Schülereinschreibung für das 
Schuljahr 2011/12 für die Volksschu­
len Kremsmünster, Kirchberg und 
Krühub ist am Mo. 15., Di. 16. und 
Mi., 17. November 2010. Eine per­
sönliche Einladung ergeht an die El­
tern.

Zur Schülereinschreibung sind fol­
gende Personaldokumente mitzubrin­
gen:

•	 Geburtsurkunde bzw. beglaubigte 
Abschrift aus dem Geburtenbuch

•	 Bei Kindern, die unter Vormund­
schaft stehen, das Dekret

•	 Bei Namensänderung des Kindes 
das entsprechende Dokument

•	 Impfnachweise, Sozialversiche­
rungsnummer des Kindes

•	 Das Religionsbekenntnis ist glaub­
haft zu machen

Es sind alle Kinder, die zwischen 
01.09.2004 und 31.08.2005 gebo­
ren sind, an der Sprengelschule des 
Hauptwohnsitzes einzuschreiben. 
Bitte bringen Sie Ihr Kind zur Ein­
schreibung mit!

Kinder, die zwischen 01.09.2005 und 
28.02.2006 geboren sind, können auf 
schriftlichen Antrag der Eltern für 
eine vorzeitige Einschulung einge­
schrieben werden, wenn sie schulreif 
sind.

Elternverein der 
Kindergärten

Seit nunmehr zwei Jahren besteht 
der Elternverein der Kindergärten 
Kremsmünsters und kann auf ein 
reichhaltiges Arbeitsprogramm zu­
rückblicken:

Zu Beginn jeden Kindergartenjahres 
können die Erziehungsberechtig­
ten unserer Kindergartenkinder ihre 
Anliegen bei einem Elternforum an 
den Verein zur weiteren Bearbeitung 
herantragen. Weiters organisierte 

der Elternverein das Puppenthea­
ter „Der Räuber Stinkefuß“ von den 
kisi-kids für alle Kindergartenkinder. 
Diese waren ganz begeistert von den  
lustigen Vorführungen.

Schwimmkurse für Kindergarten-
kinder
Zur sportlichen Förderung und zur 
Vermeidung von Badeunfällen or­
ganisiert der Elternverein jedes Jahr 
Schwimmkurse für Kindergarten­
kinder. 

Der Verein bedankt sich bei der 
Marktgemeinde Kremsmünster für 
die gesponserten Eintritte für 40 Kin­
der in das Schwimmbad Schicklberg.

Bildung
Allgemein

Kindergartenkinder: Erfolgreicher Schwimmkurs

Die Schulküche des Schulzentrums 
in Kremsmünster wurde im Frühjahr 
2010 von der Abteilung Gesundheit 
des Landes Oberösterreich wieder 
routinemäßig überprüft und darf wei­
terhin die Auszeichnung “Gesunde 
Küche” führen. 

Die Überprüfung erfolgte durch Diä­
tologen der Landessanitätsdirektion, 
welche besonderen Wert auf gesunde 
Ernährung, Optimierung durch rich­
tige Öle, Einsparung von Zucker und 
Verwendung von Vollwertprodukten 
legen. Die Köchinnen Gertrude Mai­
er und Ulrike Weixelbaumer freuen 
sich über diese Auszeichnung und 
weisen noch auf den zusätzlichen 
Schwerpunkt “regionale und saisona­
le Küche” hin. Rund 18.000 Essen­
sportionen werden bisher pro Jahr an 
die Schülerinnen und Schüler ausge­
geben.

Die ausgezeichnete Qualität der 
Schulküche hat sich bereits herum­
gesprochen. So werden die Schüler 
der Nachbargemeinde Sattledt ab  
1. Jänner 2011 mit dem Essen aus 
der Schulküche des Schulzentrums in 
Kremsmünster beliefert. Dazu sind 
zusätzlich rund 16.500 Essensporti­
onen jährlich erforderlich.

Ein „gesundes“ Rezept   ->

Der Elternverein freut sich über je­
den Interessierten und lädt alle Er­
ziehungsberechtigten zum Eltern­
stammtisch einmal im Quartal gemäß 
den Aushängen in den Kindergärten 
herzlich ein.

TOPFENKNÖDEL mit  
Karotten und Räucherforelle 
auf Zuckererbsencreme
(ca. 4 Personen)

Knödel:
175g Magertopfen
2 Dotter
2 EL Vollkornbrösel
40g Weizenmehl (Vollkorn)
75g Karotten
50g Räucherforelle
Salz, Pfeffer, Muskat

Für die Knödel, Topfen, Dotter, Sem­
melbrösel, Mehl, verrühren und mit 
den geschälten, fein geriebenen Ka­
rotten und mit der mit dem Pürierstab 
zerkleinerten Forelle vermischen; mit 
Salz, Pfeffer, Muskat abschmecken. Die 
Masse ca. 1/2 Std. rasten lassen, Knö­
derl formen und ca. 10 Min. in Salz­
wasser köcheln lassen.

Creme:
100 g Zuckererbsen
1 kl. Zwiebel
1 Essl. Butter
ca. 2 dl Rindsuppe
1 Essl. Sauerrahm
Salz, Pfeffer,

Für die Creme fein gehackte Zwiebel, 
in etwas Butter anrösten, die Erbsen da­
zugeben, mit Rindsuppe aufgießen und 
einige Minuten weichkochen. Mit dem 
Pürierstab mixen und abschmecken.

Guten Appetit !

Schulküche Kremsmünster = 
“Gesunde Küche”
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Freizeit & Vereine
kultur

Schloss Kremsegg: 
Österreichisches 
Museumsgütesiegel

Anfang Oktober wurde das Musik­
instrumentenmuseum Schloss Krem­
segg mit einem besonderen Gütesie­
gel ausgezeichnet. Auf dem österrei­
chischen Museumstag in Kärnten er­
hielt es diese Auszeichnung aus den 
Händen von Wilfried Seipel, dem be­
kannten Leiter des Kunsthistorischen 
Museums Wien.

Schloss Kremsegg befand sich bei 
dieser Ehrung in bester Gesellschaft. 
Die Instrumentensammlungen stan­
den gleichrangig neben den Präsen­
tationen des Museumscenter Leoben 
oder den zehntausenden Objekten 
des Technischen Museums in Wien.

Das Siegel wurde unserem Museum 
nicht zum ersten Mal verliehen, son­
dern es handelt sich dabei um eine 
Verlängerung. Nach einem fünfjäh­
rigen Beobachtungszeitraum, in dem 
unabhängige Juroren den Ausstel­
lungsbetrieb genau so überprüfen 
wie die Lösung der weiteren muse­
alen Kernaufgaben des Sammelns 
und Bewahrens, bestätigten Vertreter 
des ICOM – des weltweit agierenden 
Museumsverbandes – die hohe Qua­
lität der hier geleisteten Arbeit.

Diese Auszeichnung ist auch ein Ga­
rant für die Aufnahme des Musikin­
strumentenmuseums in die offizielle 
Liste der Kulturhäuser, die finanzi­
ellen Gönnern eine steuerliche Spen­
denbegünstigung zugestehen können. 
Jede Unterstützung an das Museum 
Schloss Kremsegg wird seit heuer 
von den österreichischen Finanz­
ämtern als Absatzbetrag akzeptiert.

Spende für 
Kirchberger 
Orgel

Es gibt sie noch die 
kleinen Geschichten, 
die ein bisschen Farbe 
in den grauen Alltag 
bringen. Zum Beispiel 
jene von einem Tou­
risten aus Süddeutsch­
land der unter ande­
rem auch die Kirche in 
Kirchberg besichtigte. 
Als musikinteressier­
ter Mensch kam er mit 
Konsulent Josef Baurn­
huber ins Gespräch, 
der dort gerade Orgel 
spielte. Josef Baurnhu­
ber erzählte ihm viele 
interessante Details zu dem frisch re­
novierten Instrument.

Die Liebe und die Begeisterung des 
Organisten zu „seiner“ Orgel hat 
dem Besucher so imponiert, dass er 
- als er kurz darauf von der Fotobör­
se in Kremsmünster las – einen Bei­
trag zur weiteren Instandhaltung der 
Orgel leistete. Er bot dem Obmann 
des Fotoclubs Kremsmünster, Klaus 
Siegl, gebrauchte und neue Fotoar­
tikel zum Verkauf an. 545 Euro war 
der Erlös aus dem Verkauf, welcher 
vom Fotoclub an den langjährigen 
Organisten von Kirchberg übergeben 
wurde.

Familienbund- 
zentrum: Indische 
Babymassage

Ab Freitag, 12.11.2010 findet von 
9.30 - 10.30 Uhr im Familienbund­
zentrum Kremsmünster ein Vortrag 
über „Indische Babymassage nach 
Leboyer“ statt. Ab etwa 3 Monaten, 
wenn das Baby schon etwas hand­
fester und in seinen Bewegungen 
schon freier ist, macht die indische 
Massage am meisten Spaß. Die häu­
fig wiederkehrenden Bewegungen 
vermitteln dem Kind Sicherheit. Der 
feste Druck spricht am Körper des 

Babys tiefe Muskelschichten und 
auch die Rezeptoren für die Eigen­
wahrnehmung, die zwischen Muskel 
und Knochen sitzen, an. Das Im­
munsystem wird gestärkt, der Schlaf 
-Wachrhythmus positiv beeinflusst 
und das Baby in seiner Entwicklung 
ganzheitlich unterstützt. 

Das Bedürfnis des Kindes nach Lie­
be, Berührung, Bewegung und Ge­
borgenheit wird mit euren Händen 
gestillt. Die Massage schließt mit ei­
nigen Yoga-Übungen ab. Bitte Decke 
und Handtuch mitnehmen. 

Leitung: Isabella Übleis, Dipl. Kin­
derkrankenschwester, PGA-geprüfte 
Babymassage-Trainerin, Dipl. Kin­
dergesundheitstrainerin, 4 Mal, Ko­
sten: € 42,-, Familienbundpreis:  
€ 40,-, Anmeldung: erforderlich.

Veranstalter: Familienbundzen­
trum Kremsmünster, Hauptstr. 4, 
Tel. (0664) 82 62 731, E-Mail: fbz.
kremsmunester@ooe.familienbund.at

Katholische 
Frauenbewegung

Eine vorweihnachtliche Feierstun­
de umrahmt vom Kremsmünsterer 
Saitenklang findet am Samstag, 18. 
Dezember 2010 um 17:00 Uhr im  
Pfarrheim statt.

Museumsgütesiegel = Spendenbegünstigung

Scheckübergabe: Josef Kraml (Schriftführer Fotoclub), 
Konsulent Josef Baurnhuber, Klaus Siegl (Obmann  
Fotoclub Kremsmünster)
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Zwölf Jahre lang lenkte Wolfgang 
Eglseer das Narrenschiff in Krems­
münster beinahe im Alleingang. Nun 
kam es am 10. September 2010 zur 
Gründung des „Kremsmünsterer  
Faschingsvereins“. 

Breite Organisationsbasis
„Eigentlich 12 Jahre zu spät wird 
dieser Verein gegründet“, witzelte 
der später einstimmig zum Obmann 
gewählte Wolfgang Eglseer bei sei­
ner humorvollen Eröffnungsrede, 
„doch nun soll die Organisation 
auf eine breitere Basis gestellt wer­
den“. Bei der Faschingssitzung im 
Jahr 1997 traten erstmals Abord­
nungen der Kremsmünsterer Vereine 
mit großem Erfolg öffentlich auf. 
„Wuchtlbäck“ Wolfgang Eglseer war 
schon damals der Organisator.

Nachdem die zweijährig durchge­
führte, beliebte Veranstaltung sich 
immer aufwändiger und professio­

neller entwickelt hat, sei die Vereins­
gründung eine begrüßenswerte Wei­
terentwicklung, freut sich Festredner 
Bürgermeister Gerhard Obernberger. 
Er dankte Neo-Obmann Eglseer für 
sein Engagement und den anwe­
senden 30 Gründungsmitgliedern für 
ihre Begeisterung.

Ideen für die Zukunft wurden vom 
einstimmig gewählten Vorstand be­
reits präsentiert: so soll in den un­
geraden Zwischenjahren, wo keine 
Faschingssitzung stattfindet, erst­
mals also 2011, der Fasching im Ort 
belebt werden. Für die nächste Fa­
schingssitzung im Jahr 2012 werden 
neue Mitwirkende gesucht. 

Casting mit Dieter Bohlen
Um besonders die jungen Krems­
münsterer dafür zu begeistern, wird 
am Faschingsdienstag 2011 Dieter 
Bohlen in einem Casting die Stars 
von morgen auswählen. Bewer­

bungen ab sofort 
an den Vorstand 
des Kremsmün­
sterer Faschings­
vereines. Krems­
münster darf sich 
freuen …

Die Vorstands­
mitglieder sind: 
Obmann Wolf­
gang Eglseer, Ob­
mann-Stellvertreter Michael Fellin­
ger und Hartwig Danninger, Schrift­
führerin Christine Huber, Stellver­
treter Maria Haider, Kassier Sabine 
Angerer, Stellvertreter Andreas Win­
terleitner. Die Mitgliedschaft zum 
Verein ist kostenlos, wobei die Un­
terstützung bei den Veranstaltungen 
von den Mitgliedern erwartet wird. 

Am Foto auf der Titelseite  
sehen Sie den Vorstand des Krems-
münsterer Faschingsvereines samt 
Bürgermeister, v.l.n.r.: Andreas Winter-
leitner, Maria Haider, Michael Fellin-
ger, Obmann Wolfgang Eglseer, Hart-
wig Danninger, Christine Huber und  
Bürgermeister Gerhard Obernberger

„Kremsmünsterer Faschingsverein“ 
gegründet: Neue Mitwirkende gesucht
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Pfarrbücherei: 
Um die Welt von 
morgen wissen

In jeder Ausgabe der Gemein­
denachrichten bringen wir eine Me­
dien-Empfehlung der Signatur21-
Partnerbibliothek. 

Signatur 21 – Medientipp aus der 
Pfarrbücherei Kremsmünster: 

Wieviel Erde braucht 
der Mensch?

Der Bauer Pachom kann ein kleines 
Stück Land kaufen und hat es da­
mit eigentlich gut getroffen. Doch 
schon bald will er mehr und lässt 
sich auf ein verlockendes Angebot 
ein: Er darf so viel Land behalten, 
wie er an einem Tag zu Fuß umge­
hen kann. Pachom läuft so schnell 
er kann, doch in seiner Gier über­
schätzt er seine Kräfte.

Die Parabel des im Jahr 2010 ge­
feierten Lew N. Tolstoi ist aktueller 
als wir es vielleicht wahr haben 
wollen. „Eigentlich hätte er so sehr 
gut leben können.“ Dieser Satz ist  
in vielen Variationen immer wieder 
zu hören, wenn die Geschichte vom 
Bauer Pachom erzählt wird. Der be­
ständige Drang des Menschen nach 
immer mehr materiellem Besitz 
vergrößert die Gier und führt die 
Menschen von dem weg, was „ei­
gentlich“ zählt, das Leben in seiner 
Einzigartigkeit und Einmaligkeit. 
„Die Sonne wartet nicht und sinkt 
immer tiefer.“ Auch das Leben 
wartet nicht. Die Stimme des Burg­
schauspielers Peter Matic bringt di­
ese Volkserzählung feinsinnig und 
mit schlichter Eleganz.

Peter Matic spricht Lew N. Tolstoi
Ungekürzte Lesung, 1 CD, ca. 41 
min; Leihgebühr: € 0,50,-/2Wochen

Ferienpass 2010 - 
Abschlussbericht

Die Ferien sind vorbei – der Ferien­
pass bleibt aber in guter Erinnerung. 
Den Kindern wurde mit 45 Veran­
staltungen ein spannendes abwechs­
lungsreiches Programm geboten. 
Viel Spannung und Abenteuer hatten 
jene, die bei „Squaws und Indianer“ 
sowie „Ungeheuerliches“ teilgenom­
men haben. Die Kreativität kam da­
bei auch nicht zu kurz. Am „Styling-
Nachmittag“ wurden den Mädl`s 
viele Tipps und Tricks gezeigt, mehr 
Pfiff in ihre Frisuren zu zaubern. 
Der Spaß daran war allen anzuse­
hen. Beim „Kinderkochen“ war die 
Stimmung sehr ausgelassen und die 
Kinder hatten ihre Freude daran, 
Lebensmittel zu verarbeiten. Viele 
Jahre hat das „Kinderfest im Bauern­
nest“ viel Spaß und Freude bereitet. 
Darum wird uns diese Veranstaltung 
sehr fehlen.

Fotogalerie im Internet
Wenn man die Fotos von „Der Na­
tur auf der Spur“ betrachtet, kann 
man wirklich davon ausgehen, dass 
den Kindern ein tolles Programm 
geboten wurde. Apropos Fotos – di­
ese können auf unserer Homepage 
(Fotogalerie) bestaunt werden. Die 
Marktgemeinde Kremsmünster be­
dankt sich abschließend bei allen 
Vereinen und Privatpersonen für das 
tolle Ferienprogramm 2010! 

Feel Social – Feel 
Cool: Soziales Enga-
gement fördern

Die Ferienaktion “Feel Social – Feel 
Coo” der Marktgemeinde Krems­
münster hat auch heuer wieder bei 
vielen Jugendlichen in Kremsmün­
ster das soziale Engagement geför­
dert und erste Einblicke in den Beruf 
gebracht. Die Mädchen und Buben 
konnten in den Kindergärten, im 
Hort, im Altenheim, im Freibad, im 
Wirtschaftshof der Gemeinde und 
in der Stiftsgärtnerei einige Erfah­
rungen sammeln. 

Die Fleißigsten unter ihnen erhielten 
bei der Abschlussfeier am Samstag, 
28. August 2010 goldene, silberne 
und bronzene Awards, Freibadgut­
scheine und verschiedene Preise 
vom Jugendreferat des Landes.

Auszeichnung in Gold: 
Paula Rohrmoser, Sofie Rohrmoser, 
Patrik Babic, Lena Aichinger, Mona 
Haider, Anna Babic

Auszeichnung in Silber: 
Michael Rohrmoser, Andrea Sinnhu­
ber, Anna Steinmair, Isabella Zehet­
ner, Leon Covic

Auszeichnung in Bronze: 
Nadine Neubauer

Die engagierten Jugendlichen von „feel social - feel cool“ mit Jugendreferent 
Gerhard Söllradl, den Jugendreferat-Mitarbeitern Sabrina Leitner und Peter 
Dutzler sowie Reinhard Haider vom Sponsor Lions-Club Kremsmünster
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TUS 
Kremsmünster

Sektion Leicht-
athletik und Schi 

Anita Baierl läuft 10.000m-Rekord
Anita Baierl hat im Rahmen der 
Salzburger Landesmeisterschaften 
über 10.000 Meter ihre exzellente 
Form bestätigt und ist mit 34:48,52 
Minuten persönliche Bestzeit und 
oberösterreichischen U23-Rekord 
gelaufen. Mit dieser Zeit rangiert sie 
in der Klasse U23 europaweit auf 
Platz acht. Den 26 Jahre alten öster­
reichischen U23-Rekord von Isabell 
Baumann verfehlte Anita nur um 49 
Hundertstel Sekunden.    

Anita und Helga Baierl Staatsmei-
sterinnen im 10-km-Straßenlauf
Im Wiener Prater gewann die 22jäh­
rige Anita bei den 10-km-Straßen­
lauf-Staatsmeisterschaften sowohl 
den Titel in der allgemeinen Klasse 
als auch im U23-Bewerb. Mit der 
Zeit von 35:11 Minuten lief Oberö­
sterreichs Nachwuchshoffnung einen 
neuen Landesrekord (bisher Anita Pi­
chler, TSV St. Georgen: 36:07 Min., 
erzielt beim Marktlauf in Krems­
münster) sowie österreichische und 
oberösterreichische U23-Bestlei­
stung. Bei den gleichzeitig ausgetra­
genen Masters-Staatsmeisterschaften 
sorgte Anitas Mutter für den totalen 
Triumph im Hause Baierl. Helga 
Baierl siegte in der Klasse Frauen 50 
mit sechs Sekunden Vorsprung.

Orientierungslauf: Karlheinz 
Meidinger Masters-Staatsmeister
Bei den internationalen österrei­
chischen Meisterschaften im Moun­
tainbike-Orienteering in Mieming 
(T) gewann Karlheinz Meidinger 
Gold im Langstreckenbewerb. Der 
Kremsmünsterer hatte den drei Mi­
nuten vor ihm gestarteten unga­
rischen Weltmeister Tamas Janko 
schon vor dem dritten von insgesamt 
13 Posten eingeholt und distanzierte 
im Fernduell auch den Vierten der 
WM, den eingebürgerten Briten Iain 
Rochford. Damit holte er sich den 
Meistertitel in der Klasse Herren 50. 
Meidinger siegte nach knapp 20 Ki­
lometern und 530 Höhenmetern in 
79:52 Minuten vor Rochford.

Sektion Tischtennis

OÖ-Nachwuchs Ranglistentur-
nier in Linz und Ansfelden 2.10.
TUS-Spieler/in Nikolina Trifkovic, 
Toni Davidovic und David Brand­
stätter siegten jeweils in ihrer Grup­
pe. Weitere Spitzenplatzierungen: 3. 
Uros Trifkovic, 4. Felix Waibel.

Mannschaftsmeisterschaft U13 in 
Ebensee am 28. September
Thomas Brunmayr und David 
Wakolbinger erreichten den 4. Platz.

Internationales Ennser Stadt
siegelturnier am 18. September
Alle Hauptbewerbe gewinnen TUS-
Spieler: Martin Waibel gelingt Re­
vanche im Einzel und im Doppel 
gab es Gold und Silber für TUS-
Paarungen Andi Kranzer mit Partner 
Schatz (Enns) und Patrick Kefer/
Martin Waibel.

Österreichische Nachwuchs- 
Superliga in Kufstein und Kuchl
Uros Trifkovic war in Kufstein erst­
mals für Gruppenphase qualifiziert 
und Valentin Waibel legt in Kuchl 
eine Talentprobe ab. 

Oö. Landesmeisterschaft U11/
U13
Agnes Oberndorfer und Verena Rös­
ner erreichen Bronze im Mädchen 
Doppel sowie Agnes Oberndorfer im 
Mixed Doppel mit einem Linzer.

VorturnerInnen 
gesucht

Der Turnverein ist auf der Suche 
nach VorturnerInnen für die Kinder-
Riegen. Mädchen und Knaben im 
Volksschulalter. Leider können wir 
zur Zeit auch kein Eltern-Kind-Tur­
nen anbieten, da es auch hier an einer 
Riegenleitung fehlt. Gerade in die­
sem Alter wäre es notwendig, die all­
täglichen Bewegungsformen zu ver­
bessern. Die Turnstunden wären lt. 
Hallenplan am Donnerstag von 17:00 
bis 18:30 Uhr jeweils in der Bezirks­
sporthalle geplant.

Die Sektion Turnen übernimmt auch 
die Kosten für entsprechende Fort­
bildungskurse. Wer Interesse hat, mit 
Kindern zu turnen oder das Eltern-
Kind-Turnen leiten möchte, bitte bei 
Renate Springer, Tel. (0699) 11 05 
44 88, melden. Wir können auch ei­
nige Riegen nur als Zehnerblöcke 
(10 Wochen im Herbst/Winter bzw. 
nach Neujahr) anbieten – siehe Rie­
genplan.

Sektion Faustball

Österreich verteidigt WM-Titel
Mit einem 4:1 Finalerfolg gegen die 
Schweiz kann Österreichs National­
team unter Trainer Winfried Kron­
steiner den EM-Titel verteidigen. 
Mit dabei: TUS-Aushängeschild  
Klemens Kronsteiner.

Eliteturnier Widnau in Krems-
münsters Händen
1. Rang beim Eliteturnier mit einer 
überzeugenden Leistung. 2. Rang 
beim U14-Nachwuchs und ein tol­
ler 3. Rang im A-Turnier machten 
Kremsmünster zum erfolgreichsten 
Verein dieser Großveranstaltung.

Bezirk: Die jüngste Mannschaft der 
Liga mit 13- bis 16-jährigen TuS-
Spielern rund um Jugendtrainer 
Klaus Hübner darf auf dem zweiten 
Platz überwintern.

2. Bundesliga: Herbstmeister

1. Bundesliga: Zweiter Platz

Ein erfolgreiches Trio: Trainer Johannes 
Baierl und die beiden Staatsmeiste-
rinnen Anita und Helga Baierl
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2 Herren-Tennis-
Ortsmeistertitel für 
Philip Bachmaier

Der erst 13jährige Philip Bachmaier 
vom TUS-Kremsmünster verteidigte 
problemlos seinen Herren-Ortsmei­
stertitel in Tennis. 

Philip gewann nach toll gespielten 
Bällen gegen Felix Fein mit 6:1 und 
6:1. Seine Vorbereitung im Tennis­
center Stadlhuber mit täglich 6 Stun­
den Tennis- und Kondition machten 
sich bezahlt. 

Den Bewerb Doppel-Herren gewann 
Philip mit seinem Vereinspartner 
Hans Astner.

Peter Eglseer 
gewinnt Bronze 
bei U21-WM

Die sensationellen Leistungen des 
österreichischen Teams Peter Eglseer 
und Felix Koraimann bei der Beach-
Volleyball-Weltmeisterschaft in Ala­
nya (Türkei) wurden mit einer Bron­
zemedaille gekrönt. Im Spiel um 
Platz 3 siegte das ÖVV-Team gegen 

das russische Team Bykanov-Bolgov 
21:15, 23:21. 

Trainer war begeistert
Trainer Stefan Hömberg nach dem 
Spiel: "Es war eine Hitzeschlacht, 
alle Spieler sind an Ihre Grenzen ge­
gangen. Ausschlaggebend war die 
hervorragende Sideout-Leistung von 
Koraimann, und die super Block­
leistung von Eglseer." 

Peter Eglseer nach der Siegerehrung: 
"Jetzt ist mal alles etwas unreal. Ich 

denke es ist speziell für Österreich 
ein Traum. Noch nie hat ein Her­
renteam bei einem WORLD TOUR 
EVENT den Einzug ins Halbfinale 
geschafft und wir erobern gleich die 
Bronzemedaillie. Ich bin echt stolz. 
Als bei der Siegerehrung die Fahne 
hochgezogen wurde, lief es mir eis­
kalt den Rücken runter".

Auch die Marktgemeinde Krems­
münster gratuliert zu dieser hervorra­
genden sportlichen Leistung.

Schulsport

Orientierungslauf: Stiftsgymnasi-
um gewinnt drei Titel 
Der Wasserwald in Linz war Austra­
gungsort der oberösterreichischen 
Schulmeisterschaften im Orientie­
rungslauf. 

In sechs Klassen wurde um die Titel 
gelaufen und die Schüler des Stifts­
gymnasiums Kremsmünster standen 
dreimal ganz oben auf dem Podest 
und gewannen die Hälfte aller ver­
gebenen Medaillen. Für die Siege 
sorgten Doris Wimmer, Anna Gan­
glbaur und Nicolas Griebenow. Lisa 
Eiber, Viktoria Hörtenhuber, Lukas 
Poimer und Moritz Lederer gewan­
nen Silber, Ines Zeilinger und Felix 
Fein holten Bronze. 

Obmann TUS-Tennis Markus Wolf, Trainer Mike Ross, Felix Fein, Philip Bach-
maier, Bürgermeister Gerhard Obernberger, 3.-Platzierter Christian Seibt, Ronald 
Grubbauer (v.l.n.r.)

Die Beach-Volleyball-Weltmeister der U21-WM mit Peter Eglseer (rechts im Bild)
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Freizeit & Vereine
sport

9. Friedenslicht-
Marathon am 
Sa, 18. Dez.

Er ist in der Vorweihnachtszeit nicht 
mehr weg zu denken: Der Lauf mit 
dem Friedenslicht um Spenden für 
die Aktion Licht ins Dunkel. Heuer 
findet der Friedenslicht-Marathon 
am Sa, 18. Dezember statt. Wie in 
den vergangenen Jahren werden wie­
der Läuferinnen und Läufer der TUS 
Sektion Leichtathletik und des Lauf­
treffs das Friedenslicht vom Linzer 
Dom zum Landhotel Schicklberg 
bringen. Ab dort sind alle Laufbe­
geisterten eingeladen, das Friedens­
licht auf den letzten Kilometern bis 
zur Kaplaneikirche Kirchberg zu 
begleiten. Der Empfang am Kirchen­
platz soll ein großes Fest werden. 
Das wünschen sich die Organisa­
toren Gerhard Gruber, Gerhard Ge­
genleitner, Mag. Karlheinz Meidin­
ger und Mag. Manfred Weigerstorfer. 
an. Spendenkonten bei allen Banken.

Eurofoam gewinnt „Dolomitenmann“

Am 11. September 2010 fand in Lienz der 23. Red Bull Dolomitenmann statt. 
Unter dem neuen Motto des Organisators Werner Grissmann "härter, stei-
ler, geiler" gingen 119 Teams (Berglauf/Paragliding/Wildwasserkajak/Moun-
tainbiking) an den Start. Seit 2001 steht das Kremsmünsterer Eurofoam Sports 
Teams regelmäßig beim Dolomitenmann am Start und macht mit Spitzenplat-
zierungen auf sich aufmerksam. Heuer war es soweit: das Team EUROFOAM 
belegte Platz 1 der Amateure (= Platz 10 absolut). Gratulation zu dieser tollen 
Leistung.

Eurofoam setzt auf Solartechnologie von NEUMA-Solar

NEUMA-Solar GmbH (www.neuma-solar.at)

Alternative Heizenergien gewin-
nen in Zeiten, wo fossile Brenn-
stoffe knapp werden bzw. deren 
Erschließung große Umweltschä-
den verursacht, immer mehr an 
Bedeutung. 
Die Fa. NEUMA-Solar hat sich auf 
den Bau von Sonnenkollektoren 
spezialisiert und eine völlig neue 
Technologie entwickelt. Eine zieh-
harmonikaförmige Absorberober-
fläche sorgt für wesentlich mehr 
Leistung als dies mit herkömm-
lichen Kollektoren möglich ist. 
So konnte im Frühsommer diesen 
Jahres eine Anlage für die Firma-

Eurofoam in Kremsmünster instal-
liert werden. Mit insgesamt fünf 
Sonnenkollektoren stellt das Un-
ternehmen die Warmwasseraufbe-
reitung von Fernwärme auf Solar-
energie um, und schon jetzt zeich-

net sich die Kostenersparnis ab. 
Innerhalb von drei Jahren werden 
sich die Anschaffungskosten auf-
grund wesentlich niedriger Hei-
zungskosten amortisiert haben. 
Hinzu  kommt, dass Eurofoam 
für die Anschaffung dieser um-
weltfreundlichen Anlage auf För-
derungen aus öffentlicher Hand 
zurückgreifen konnte - eine Un-
terstützung, die auch für private 
Häuslbauer interessant ist. 
Die GOLIATH Sonnenkollektoren 
von NEUMA-Solar wurden in Zu-
sammenarbeit mit Müller-Installa-
tionen in Betrieb genommen. 

Die neue GOLIATH-Solaranlage bei Eurofoam.

NEUMA-Solar GmbH, Wolfgangstein 7, 

Kremsmünster, Tel: 07583/50356, Fax: DW -10, 

office@neuma-solar.at

Horst Müller Installationen GesmbH

Pochendorf 80, Kremsmünster, Tel: 07583/5550, 

Fax: -DW 5, office@horst-mueller.at
Gas - Wasser - Heizung - Solar - Erdwärme - Biomasse

inseratGN-halbeSeite-ET November.indd   1 06.10.10   08:43
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Wussten Sie, ...
GENUSSKAUFLEUTE

… dass es in ERDBEERLIS HOFLADEN einen 
„Alleskönner für die Küche“ gibt? Rohes Gemüse 

(Wurzelgemüse, Sellerie, Karotten, Zwiebel, Petersilie) 

wird mit Salz vermischt und ist als Gewürzmischung 
über Monate im Kühlschrank haltbar. Saucen werden 

schmackhafter, Suppen würziger, sogar Fisch lässt sich 
damit wunderbar zubereiten! Probieren Sie es aus!

… dass HÜTHMAYR mit seiner Blutwurst einen 
französischen Gourmetpreis gewonnen hat?
Insgesamt 550 Proben wurden zum Wettbewerb um 

die beste Blutwurst 2010 nach Mortagne-au-Perche 

(Normandie/Frankreich) eingesandt. Die „Bruderschaft 

der Blutwurstritter“ hatte wieder einmal zum Berufs-

wettkampf eingeladen. Hüthmayrs „Blunzn“ konnte 
dabei in der Kategorie „nach französicher Art/warm 
zu verzehren“ eine Bronzemedaille holen! 

… dass im CAFEHAUS EGLSEER die „Teatime“ 
einen hohen Stellenwert hat?
So verbringt man einen vernebelten Novembernach-

mittag: im gemütlichen Eck‘ beim Marktplatzbäcker 

Eglseer! Wählen Sie aus einer Vielfalt köstlicher Tee­
sorten – wahlweise mit Rum, Zitrone oder Milch und 

genießen Sie dazu z. B. köstliches Lebkuchengebäck. 

… dass der FEINKOSTLADEN SCHLAIR in der Krems­
egger Straße bereits um 5.45 Uhr geöffnet hat?
Das ist eben echte Nahversorgung, wenn Sie Ihre Jause 

frühmorgens vor Arbeitsbeginn frisch zubereitet be-

kommen: Bäckerei Feinkost Lebensmittel Schlair bietet 

Ihnen alles für die gesunde Jause - vom Wurstsemmerl 

bis zum Kornspitz garniert mit Käse und Salat, alkohol-

freie Getränke, Tageszeitungen, Süßigkeiten ...

… dass es bei SÖLLRADL verschiedene Teesorten 
von Sonnentor für alle Wehwehchen gibt?
Wenn es draußen grau und nasskalt ist, schlägt das 

manchmal aufs Gemüt. In der neuen Sonnentor­Tee­
kollektion „Wieder gut“ finden Sie Glücklichmacher 
ebenso wie Teemischungen gegen kleinere Wehweh-

chen – wenn‘s eben da und dort zwickt. Genießen Sie 
eine Tasse Tee zuhause!

www.contentschmiede.at

HOFFELNER

HÜTHMAYR

EGLSEER

SCHLAIR

SÖLLRADL

ins6-GNnov10.indd   1 12.10.10   08:59

Die Wirtschaft informiert:
einkaufen in kremsmünster

Die Genusskaufleute Kremsmünster
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„Once upon a time ...“, so könnte die 
Entwicklungsgeschichte des Krems­
münsterer Maschinenbauers dft be­
ginnen, da diese ja im wahrsten Sinn 
wie ein Märchen klingt. Oder eine 
typisch amerikanische Erfolgsstory. 
Die knapp 60 Mitarbeiter des seit 
1998 im Ort ansässigen Unterneh­
mens erwirtschaften im heurigen Ge­
schäftsjahr 9 Millionen Euro.

Alles begann mit der Idee von Jürgen 
Prenninger und Wolfgang Überwim­
mer, Industriedesigner bis zur Seri­
enreife ihrer Produktentwicklungen 
zu begleiten. Das war 1996. Mit 
dieser Idee und mit viel Euphorie 
gingen die beiden dft-Gründer ihren 
Schritt in die Selbständigkeit. Doch 
das Konzept ging leider nicht auf, 
die erhofften Aufträge blieben aus. 

Die beiden Newcomer wählten nun 
eine andere Strategie: Sie machten 
aus der Not ein Tugend, krempelten 
die Ärmel hoch und „gingen schau­
en“, was die örtlich ansässigen In­
dustriebetriebe von ihnen brauchen 
könnten. Und da gab es Bedarf im 
Bereich Maschinenbau, auf den der 
gelernte Werkzeugmacher Jürgen 
Prenninger und der gelernte Maschi­
nenschlosser Wolfgang Überwimmer 
kompetent und schnell reagierten. 
Es entstanden – damals noch in der 
Garage des Elternhauses von Jürgen 
Prenninger in Schlierbach – die er­
sten kleinen Montageanlagen.

Was wohl ein moderner Schubla-
denauszug mit dft zu tun hat?
Einiges, denn dft produziert die 
entsprechenden Anlagen für einen 
führenden Hersteller von Führungs- 
und Scharniersystemen. Diese von 
dft konzipierten, teils halb-, teils 
vollautomatischen Montage- und 
Prüfanlagen sorgen dafür, dass bei 
den Schubladen in Küche, Bad und 
Wohnzimmer im wahrsten Sinn des 
Wortes „alles glatt läuft“. Dafür ist 
technische Kompetenz gefragt …

dft hat sich in den letzten Jahren als 
Spezialist für Montage-, Automati­
sierungs- und Prüftechnik weit über 

Wirtschaft
firmenportrait

Österreich’s Gren­
zen einen Namen 
gemacht, ob nun 
in der Fahrzeug-, 
Elektronik-, Medi­
zin- oder Beschlä­
getechnik. Auf den 
Anlagen, die den 
Betrieb in Krems­
münster verlassen, 
werden Öl-, Wasser- 
und Vakuumpumpen 
genauso wie Abgas­
nachbehandlungs­
systeme, medizin­
technische Artikel und elektrische 
Antriebssysteme montiert und auf 
Funktion und Sicherheit geprüft.

Der Krise getrotzt …
Dem rauen Wirtschaftswind wurde 
bei dft allem voran mit Optimismus 
und einem klaren unternehmerischen 
Blick nach vorne entgegen gesteuert. 
Trotz Auftragseinbußen konnte dft 
das kritische Wirtschaftsjahr 2009 
positiv abschließen und erhielt von 
einer renommierten Österreichischen 
Wirtschaftszeitung die Auszeich­
nung „Austrian Leading Company“ 
in Oberösterreich (Unternehmen mit 
einem Jahresumsatz von 10 bis 50 
Mio Euro). Platz eins für die stetig 
und nachhaltig positive Steigerung 
der Umsatzrentabilität, der Liquidität 
und der Mitarbeiteranzahl.

Der Umsatzzuwachs im heurigen 
Jahr liegt über 20 %. dft ist also gut 
im Geschäft. Und wächst weiter: Im 
März wurde ein Vertriebsbüro im ka­
nadischen Ontario eröffnet. Im Juli 
wurde mit dem internationalen Au­
tomobilkonzern Mitsubishi ein Erst­
auftrag in Höhe von € 1,1 Mio abge­
schlossen. Die Anlage wird im Früh­
jahr 2011 nach Holland ausgeliefert. 
Und noch vor dem Jahreswechsel 
wird die erste Montage- und Prüfan­
lage in China in Betrieb genommen. 

Im Frühjahr 2011 wird der Spaten­
stich für einen 350-m²-Bürozubau 
in Kremsmünster erfolgen. Mit der 
Neugestaltung des Außenareals 
und des Parkplatzes wurde jetzt im 

Herbst begonnen. Geplant ist in wei­
terer Folge die Adaptierung von 500 
m² Hallenfläche, die bisher als Lager 
dienten. Dort soll in Zukunft auch 
montiert und geprüft werden.

Karriere (mit Lehre) …
Die Wachstumsphilosophie von dft 
stützt sich auf Aus- und Weiterbil­
dung mit Wert. Persönliches Enga­
gement und Einsatz zahlen sich bei 
dft aus, haben sich ja auch die beiden 
Chefs als gelernte Werkzeugmacher 
„nach oben gearbeitet“. So wie eini­
ge andere der MitarbeiterInnen auf 
Basis eines Lehrabschlusses bei dft 
Karriere gemacht haben. Als Kon­
strukteure, SPS-Programmierer, Pro­
zessleiter oder Vertriebstechniker. 8 
Mechatroniker-Lehrlinge sind zurzeit 
bei dft beschäftigt, darunter eine jun­
ge Dame, die ihr erstes Lehrjahr als 
Jahrgangsbeste ihrer Ausbildungs­
gruppe abgeschlossen hat. Ab 2011 
werden außerdem Lehrlinge zur Aus­
bildung als Maschinenbaukonstruk­
teurInnen aufgenommen.

Viele gute Neuigkeiten …
Werden die beiden Geschäftsführer 
von dft gefragt, was ihr Erfolgsre­
zept ist, dann gibt es von beiden die 
Aussage: „Wir haben es trotz und 
Dank der Auf und Ab in den letzten 
Jahren gelernt, unsere Beweglich­
keit zu erhalten. Wir bauen auf ein 
unglaublich gutes Team, das mit uns 
an einem Strang zieht. Darauf sind 
wir stolz.“ Einige der dft-Mitarbeite­
rInnen sind schon seit Gründung der 
GmbH mit im Boot. Das verbindet.

DFT: Die Erfolgsgeschichte 
begann mit einer Idee

Die dft-Lehrlinge mit Geschäftsführer und Ausbildner (v.l.n.r.): Patrick 
Zdebor, Markus Fellner, Philipp Kroiss, GF Jürgen Prenninger, Iris Öh-
reneder, GF Wolfgang Überwimmer, Manuel Schicklgruber, Michael 
Neuwirth und Ausbildner Franz Baumgartner. (Philipp Schneider und 
David Wittmann sind zur Zeit in der VOEST-Lehrwerkstätte)
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Ing. Franz Konrad: 
Kommerzialrat

WKOÖ-Präsident Dr. Rudolf Trau­
ner überreichte Ing. Franz Konrad 
(60) das Dekret über die Verleihung 
des Berufstitels Kommerzialrat. 
KommR Konrad ist Geschäftsfüh­
rer der Greiner Bio-One GmbH in 
Kremsmünster. 

KommR Konrad besuchte die HTL 
für Maschinenbau in Steyr und ab­
solvierte an der „TGM-Schule der 
Technik“ in Wien die Matura. Seine 
Berufliche Laufbahn begann Kon­
rad bereits 1971 in der CA Greiner 
GmbH in Kremsmünster, wo er in 
den folgenden Jahren u.a. für den 
Aufbau und Verkauf von Laborpro­
dukten sowie die Produktionsgrün­
dung von BIO-One zuständig war. 
Seit 1998 ist er Geschäftsführer der 
Greiner Bio-One GmbH, die heute 
weltweit 1.500 Mitarbeiter beschäf­
tigt und einen Umsatz von mehr als 
250 Mio. Euro erzielt.

KommR Konrad ist der geistige Va­
ter der Medizinsparte im Hause Grei­
ner, durch sein Know-how ist Grei­
ner Bio-One heute am Weltmarkt die 
Nr. 2. Das Unternehmen ist spezia­
lisiert auf intelligente Produkte wie 
z.B. das erste Kunststoff-Blutentnah­
mesystem zur Analyse von medizi­
nischen Wirkstoffen. Die Erfindung 
von Holdex — ein spezieller Blutab­
nahmehalter — und Vacuette Premi­
um Tube (Schraubverschluss für spe­
zielle Röhrchen), Schlüsseltechnolo­
gien zur Krebsdiagnose und noch in 

der Entwicklungsphase befindliche 
„Bio-Chips“ zur Früherkennung von 
Krankheiten wie Alzheimer, Krebs 
und Diabetes sind weitere Meilen­
steine für das Firmenwachstum.

Alle Expansionen der Firma Greiner 
Bio-One sind „Kinder“ von KommR 
Konrad. Durch seine strategische 
Weitsicht konnte er die Eigentümer­
familie Greiner immer wieder von 
der Wichtigkeit von Expansionen 
überzeugen. Neben der Produktions­
gründung und dem Bau eines neuen 
Werkes in Kremsmünster wurden 
Schwerpunkte auf Export und Inter­
nationalisierung gelegt, verbunden 
mit dem Auf- und Ausbau von Ver­
triebs- und Produktionsstandorten 
z.B. in Deutschland, Schweiz, Bel­
gien, Holland, England, Ungarn, Ja­
pan, USA, Brasilien und Thailand. 
Auch die Entscheidung, das jüngste 
GBO-Werk in Rainbach im Mühl­
kreis zu bauen, geht ausschließlich 
auf die Initiative von KommR Kon­
rad zurück. Damit wurden 100 neue 
Arbeitsplätze geschaffen.

Auch seitens der Marktgemeinde 
Kremsmünster darf ich Herrn Kom­
merzialrat Franz Konrad zu dieser 
Auszeichnung herzlich gratulieren 
und weiterhin alles Gute und viel 
Gesundheit wünschen.

Gerhard Obernberger
Bürgermeister

Greiner Group 
forciert Inter-
nationalisierung

Mit verstärkter internationaler Aus­
richtung, neuer Konzernstruktur und 
moderner Konzernzentrale stellt die 
Greiner Group wichtige Weichen für 
die Zukunft. Die Geschäftsführer der 
fünf Spartengesellschaften sind be­
stellt. 

Am 6. Oktober erfolgte der Spaten­
stich für die neue Zentrale der Unter­
nehmensgruppe in Kremsmünster.

Beim Spatenstich für die neue Kon­
zernzentrale am obigen Foto sind 
zu sehen: Landesrat Viktor Sigl, 
die Vorstände Dr. Axel Greiner und 
Dipl.-Bw. Axel Kühner, Bürgermei­
ster Gerhard Obernberger sowie die 
Leiter der Spartengesellschaften: 

-	 Greiner Bio-One (kurz GBO, Ge­
schäftsführer Franz Konrad)

-	 Greiner Packaging International 
(kurz GPI, Geschäftsführer: Willi 
Eibner)

-	 Greiner Foam International (kurz 
GFI, Geschäftsführer Manfred 
Marchgraber)

-	 Greiner Technology & Innovation 
(kurz GTI, Geschäftsführer Hannes 
Möseneder)

-	 Greiner Tool.Tec (kurz GTT, Ge­
schäftsführer Michael Schleiss)

Wirtschaft
greiner

Kommerzialrat Ing. Franz Konrad mit Gattin 
Renate (Mitte), Kammerpräsident Dr. Rudolf 
Trauner (links), Bürgermeister Gerhard Obern-
berger und Landesrat Viktor Sigl (rechts)

Greiner internationalisiert verstärkt und baut Firmenzentrale aus
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Trotz unsicherer Wetterbedingungen 
ließen es sich zahlreiche Kunden 
nicht nehmen, die Veranstaltung ih­
rer Nahversorger im Ort zu besu­
chen. Die Stimmung am herbstlich 
geschmückten Marktplatz – mit ei­
ner recht beachtlichen Anzahl an 
Ständen der Kremsmünsterer Bau­
ern und der Schmankerl-Stube der 
Genusskaufleute – war fröhlich und 
machten sowohl den Teilnehmern als 
auch den Kunden sichtlich Spaß! 

So zauberten beispielsweise Karl 
Schlair und Wolfgang Eglseer in ih­
rer Live-Backstube köstliche Krap­
fen mit Erdbeermarmeladen-Füllung, 
Susanne Hoffelner kochte Marme­
lade und Fritz Söllradl und Gerold 
Hüthmayr verwöhnten mit diversen 
Aufstrichen und Most. Zusätzlich 
wurde auch noch bei den Ständen 
der Nahversorger eifrig geschlemmt 
und eingekauft – und wer da immer 
noch nicht genug hatte, schaute noch 
im Marktplatz 3 – der neu eröffneten 
Genussperle – vorbei. 

Ein Muss an diesem 
Wochenende war 
auch ein Besuch im 
GH Hüthmayr und 
GH Steirerwirt. Hier 
wurden extra zum 
Erntedank Pfandlge­
richte bzw. traditio­
nelle Innereien- und 
Kürbisgerichte ser­
viert.

Rahmenprogramm
Auch abseits des kulinarischen Ge­
nusses wurde einiges geboten – so gab 
es für die Kinder einen Streichelzoo 
mit Hasen, musikalische Umrahmung 
mit den „Kirchberger Hodalumpn“, 
ein Schätzspiel der Nahversorger und 
ein Gewinnspiel des Arbeitskreis Wirt­
schaft.

Nahversorger-Schätzspiel
235,5 Liter Saft wurden aus dem An­
hänger mit Obst gepresst. Die drei 
besten Schätzer sind Frau Stienitz­
ka (Kremsmünster), Frau Buder 

(Kremsmünster) und Frau Auer 
(Rohr). Sie freuten sich über einen 
Geschenkkorb der Kremsmünsterer 
Nahversorger.

AK Wirtschaft-Gewinnspiel
Fünf Betriebe in Kremsmünster 
gehören zu den Genusskaufleu­
ten ! Über 3 x 1 Genusskaufleute-
Geschenkkorb im Gesamtwert von 
150,- Euro durften sich Andreas 
Bachmayr (Kremsmünster), Claudia 
Kieslinger (Kremsmünster) und Al­
fred Klammer (Bad Hall) freuen.

Tourismus & Wirtschaft
ortsmarketing

Rückblick auf den Erntedank

Ein Potpourri aus Erntedank-Fotos
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Neue alte Weih-
nachtsbeleuchtung 

Der Arbeitskreis Wirtschaft, das 
Ortsmarketing und der Wirtschafts­
hof haben überlegt, wie man speziell 
in der Weihnachtszeit die Hauptstra­
ße neu beleuchten könnte. Warum 
nicht auf Altbewährtes zurückgrei­
fen? Die Idee war, eine Straßenbe­
leuchtung mit Möglichkeit zur Er­
weiterung auf eine Weihnachtsbe­
leuchtung zu schaffen. 

Gesagt, getan. Und so haben sich u.a. 
Susanne Hoffelner, Christine Schick­
maier, Karl Schlair, Wolfgang Eglse­
er, Georg Blaha und Raffaela Ziegler 
in Unterstützung von Fritz March­
graber und Klaus Pühringer dran 
gemacht und die alte Schöler-Weih­
nachtsbeleuchtung ummodelliert. 

Finanziert wurden die neuen Stra­
ßenlampen und die benötigten Ein­
zelteile für Weihnachtsbeleuchtung 
gemeinsam von der Marktgemeinde 
Kremsmünster und dem Wirtschafts­
bund. Freuen Sie sich also auf das 
weihnachtliche Kremsmünster im 
neuen Glanz.

Volles Haus beim 
Ernährungsvortrag

Bis auf den letzten Platz gefüllt war 
am 4. Oktober der Saal im "Kul­
tur am Marktplatz 3" beim Vor­
trag von Ernährungswissenschafter 

Tourismus & Wirtschaft
ortsmarketing / Stift

Mag. Christian Putscher zum Thema 
„Kann denn Essen Sünde sein?“. Die 
von den Genusskaufleuten Krems­
münster organisierte Veranstaltung 
lockte mehr als 120 Leute an, die 
sich an diesem Abend auf höchst un­
terhaltsame Weise erklären ließen, 
dass beim Essen schlechtes Gewis­
sen völlig fehl am Platz ist. 

Eindrucksvoll schilderte der Vor­
tragende wie wichtig es ist, auf die 
Qualität der Nahrung zu achten und 
dass dieser Qualitätsanspruch durch 
Betriebe, wie es beispielsweise die 
Genusskaufleute sind, in bester Ma­
nier erfüllt wird. 

Im Anschluss an den Vortrag lu­
den die Genusskaufleute noch auf 
Schmankerl aus der eigenen Produk­
tion ein, während die Besucher die 
Gelegenheit hatten, mit Mag. Chri­
stian Putschet das eine oder andere 
im Detail zu erläutern. 

Weihnachtsver-
kaufsausstellung im 
Klosterladen

Der Klosterladen des Stiftes bietet 
im Rahmen einer Verkaufsausstel­
lung ein besonderes Sortiment an 
Geschenken die Sinn machen und 
eine Atmosphäre die still werden 
lässt. Öffnungszeiten: Sa. 27.11.–Do. 
06.01., täglich 10-12 und 13-16:30 
Uhr, Tel. (07583) 52 75-151, E-Mail: 
tourismus@stift-kremsmuenster.at

Neben einer großen Auswahl an 
Weihnachtsgestecken verwöhnt Sie 
die Stiftsgärtnerei mit hauseigenen 
Produkten. 

Christbaumverkauf: 
ab 09.12., Mo. bis Fr., 8.00 - 17:00 
Uhr, Sa. 8.00 - 12.00 Uhr (Fr. 24.12. 
bis 12.00 Uhr). Sie können schon 
jetzt Ihren Christbaum in den Kul­
turen des Stiftes auswählen und re­
servieren, z.B. einen mondgeschlä­
gerter Christbaum. Kontakt Forst­
amt des  Stiftes, Herr Mühlwanger, 
Tel. (0664) 514 54 85, E-Mail:  
forstamt@stift-kremsmuenster.at

Fischverkauf:
Was wäre aber ein Advent in Krems­
münster ohne den frisch gefangenen 
Karpfen aus dem Fischkalter des 
Stiftes. Mehr als einen Monat im 
Quellwasser der Becken Carlones 
und Prandtauers ausgewässert, ist 
sein Erwerb stets die letzte Vorbe­
reitung, die noch erledigt wird. Öff­
nungszeiten Fischkalter: Mo. 20.12. 
bis Do.  23.12., 08 bis 12.00 Uhr, Fr. 
24.12., 7.00 bis 11.00 Uhr. Vorbestel­
lungen sind erwünscht. 

Neue Betriebe

Erweitertes Angebot in der 
Shiatsupraxis 
Ab 02. November 2010 bietet Bri­
gitte Macsek, Dipl. Shiatsupraktike­
rin, Tel. 0664/73 55 94 34, auch eine 
Fußreflexzonentherapie nach Shiat­
su an. Schnupperbehandlung v. 2.- 
8.11.2010 zum Preis von EUR 15,--. 

Die „alte“ Weichnachtsbeleuchtung wird neu gemacht Volles MP3 beim Ernährungsvortrag der Genusskaufleute
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Stimmungsvoller Adventmarkt
Samstag, 4.und Sonntag, 5.12. 2010
im Prälatenhof und im Kaisersaaltrakt des Stiftes Kremsmünster

■ Adventzauber mit heimischem Kunsthandwerk
 und altem Handwerk in den Schauwerkstätten

■ Ausstellung festlich gedeckter Weihnachtstische
 im historischen Kaisersaal des Stiftes.

■ Sonntag, 5.12.:
 Weihnachtliche Lesung mit ORF-Moderator Walter Witzany
 (Für Straßenkinderprojekt ALALAY).

■ Große Weihnachtsverkaufsausstellung im stimmungsvollem
 Ambiente des Klosterladens. (Gesamte Adventzeit). 

“Ganz Kremsmünster ist Advent”,
Shuttlebus Schloss-Stift-Markt

Führungen
Führungsbeginn im Klosterladen – 1.Stiftshof 

■ Kunstsammlungen (Führung ab 4 Personen)
 ganzjährig

■ Sternwarte (Führung ab 4 Personen)
 von 1. Mai-31.Okt.

■ Sonderführung – Ikonenkabinett - ganzjährig

■ Sonderführung „Goethe lebt … In Österreich“
 ganzjährig

■ Barocker Fischkalter – Weinverkostungen
 ab 5 Personen möglich (gegen Voranmeldung)

■ Stiftskirche – freie Besichtigung möglich
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So. 31.10.2010, Mi und Do 03.- 
04.11.2010, So – Do 07.11.2010-
11.11.2010, So 14.11.2010
Meierhof/Stift Kremsmünster
Ausstellung "ARCHI - TEX" 
vom Körper - zur Hülle - 
zum Raum 
Vernissage: Donnerstag, 28.10.2010, 
19 Uhr; Öffnungszeiten: Mo - Do. 
10-11:30 Uhr und 13-14:30 Uhr, So. 
10-12 Uhr und 14-16 Uhr (Allerhei­
ligen u. Allerseelen geschlossen)

Architektur und Bekleidung haben 
viele Gemeinsamkeiten und Schnitt­
stellen. Dies aufzuzeigen und er­
fahrbar zu machen, wurde im letzten 
Schuljahr Ziel eines Kunstprojektes 
im Rahmen der Bildnerischen Erzie­
hung des Stiftsgymnasiums Krems­
münster. Das Anliegen war es, mit 
den Schüler/innen konventionelle 
Vorstellungen von Architektur und 
Mode aufzubrechen. Raum und 
Mode sollte als etwas sehr Persön­
liches erfahrbar gemacht werden und 
das Bewusstsein über die Zusam­
menhänge von Körper und Raum 
wecken. Die Ergebnisse werden nun 
in dieser Ausstellung präsentiert. 
Vermittlungsteam: Mag. Michaela 
Zippermayr - Professorin am Stifts­
gymnasium Kremsmünster, Mag. 
Anna Moser - Architektin und Stu­
dentin des Lehramts an der Kunst­
hochschule Linz, Anna Berger - Stu­
dentin des Modedesigns
Veranstalter: Stiftsgymnasium 
Kremsmünster

Montag, 01.11.2010
08:30 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg
(Allerheiligen)
Deutsche Singmesse
von Matthias Derschmidt (1763-
1859) im Satz von Hermann Der­
schmidt (1904-1997); Orgel u. Lei­
tung: Konsulent Josef Baurnhuber

Montag, 01.11.2010
14 Uhr, Stiftskirche
Andacht in der Stiftskirche
anschließend Friedhofsprozession 
mit Station beim Kriegerdenkmal
15 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg
Wortgottesdienst mit anschlie­
ßendem Friedhofsgang 

Dienstag, 02.11.2010
19:30 Uhr, Pfarrsaal
TIMESozial Plausch & 
Tausch-Treffen
Schwerpunkt "Computer-Schulung, 
Fotoschau vom Jubiläumsfest"! 
Einschulung bzw. Auffrischung am 
Computer hinsichtlich Anwendungs­
möglichkeiten für Mitglieder auf der 
Homepage von www.timesozial.org. 
Weiters werden die Fotos vom Jubi­
läumsfest am 25.06.2010 gezeigt.

Dienstag, 02.11.2010
19:30 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg
Allerseelen
Deutsches Requiem in Es-
Dur, op 26 von Franz Höss
Orgel und Leitung: Kons. Josef 
Baurnhuber

Dienstag, 02.11.2010
20 Uhr, Kino Kremsmünster
Kinofilm: Männer al dente
Tommasos Familie genießt Ansehen 
in Lecce. Die Cantones sind Eigen­
tümer einer Pasta-Fabrik, in der sein 
großer Bruder Antonio schon lange 
arbeitet. Nun ist er an der Reihe. Er 
hat sein Studium in Rom beendet 
und soll in den Familienbetrieb ein­
steigen. Und genau das will er ver­
meiden.  ... eine großartige Komödie 
all'italiana.  Eintritt 6,50 € / 5,-- € für 
Mitglieder 
Veranstalter: Kulturverein 
AUSSERDEM

Mittwoch, 03.11.2010
16 Uhr, Kulturzentrum Kino
Bluatschink Kinderkonzert 
- Drachen, Zwerge, Zau-
berwesen
Drachen, Zwerge, Zauberwesen - das 
neue Programm von Toni Knittel in 
Kremsmünster! Veranstalter: Famili­
enbundzentrum Kremsmünster Vor­
verkauf: Im Zentrum oder in allen 
Sparkassen € 7,- Kinder/ € 10,- Er­
wachsene 
Veranstalter: Familienbundzen­
trum Kremsmünster, Hauptstrasse 4, 
Kremsmünster

Donnerstag, 04.11.2010
14 Uhr, Marktplatz 3
Diavortrag: Von Moskau 
bis Chabarowsk
Hermann Gugerbauer zeigt Bilder 
einer Reise: St. Petersburg, Nov­
gorod, Moskau, Goldener Ring (= 
Klöster rund um Moskau), Fahrt mit 
der Transsib von Irkutsk - Baikalsee 
- Chabarowsk.  
Veranstalter: Seniorenbund Krems­
münster, 
Web: http://www.seniorenbund.
kremsmuenster.at

Freitag bis Sonntag, 05.11.2010-
07.11.2010
Kultur am Marktplatz 3
Ausstellung: Die Sternwar-
te und der Anselm-Desing-
Verein 
Ein Tätigkeitsbericht in Bildern. Die 
kommentierte Bilderschau soll zei­
gen, was in der Sternwarte und im 
Verein passiert (ohne Anspruch auf 
Vollständigkeit). Vielleicht bekom­
men auch Sie Lust, am Vereinsleben 
aktiv teilzunehmen.  
Öffnungszeiten: Fr. 05.11. von 9 - 
21 Uhr, Sa. 06.11. v. 9 - 17 Uhr,  So. 
07.11. v. 10 - 17 Uhr 
Veranstalter: Anselm-Desing-Verein

„Archi - Tex“ ab 31. Oktober                       „Männer al dente“ am 2. November                  „Bluatschink“ am 3. November
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Freitag, 05.11.2010
19:30 Uhr, Kultur am Marktplatz 3
Vortrag: Der Goldrausch 
der Norischen Taurisker
Vortrag a.o. Univ. Prof. Dr. Wolfgang 
Vetters, Salzburg  Eine Neuinterpre­
tation eines Textes von Polybios/
Strabon aus geologischer Sicht. Alle 
Teilnehmer dürfen sich auf einen  
interessanten und launigen Abend 
gefasst machen! 
Veranstalter: Anselm-Desing-Verein

Samstag, 06.11.2010
Beginn 13.00 Uhr, Bezirkssporthalle
Tischtennis Ortsmeister-
schaften 2010
Nähere Informationen auf der Home­
page des http://tischtenniskremsmu­
enster.heim.at 
Veranstalter: TuS Kremsmünster

Samstag, 06.11.2010
17 Uhr, Prälatenhof
Martinsfest

Mittwoch , 10.11.2010
19:30 Uhr, Rotes Kreuz
Vortrag "Wechseljahre"
Wechseljahre sind keine Krank­
heit, sondern eine natürliche Phase 
im Leben einer Frau, die manch­
mal auch mit Unsicherheit und 
Angst verbunden ist. Welche Ver­
änderungen gibt es im weiblichen 
Zyklus während der Menopause? 
Welche Auswirkungen haben diese 
Vorgänge auf körperlicher wie auf 
seelischer Ebene? Eine Gynäkolo­
gin informiert über dieses wichtige 
Thema und gibt Antworten auf Ihre 
Fragen. Referentin: Dr. Katharina 
Teiche, FA für Gynäkologie und 
Geburtenhilfe
Veranstalter: Gesunde Gemeinde 
Kremsmünster

Donnerstag, 11.11.2010
20:11 Uhr, Kulturzentrum Kino
Galanacht des Kabaretts 
anlässlich "15 Jahre Lions-
Kabarett"
Kabarett mit Jürgen Vogl (Programm 
„Gebt den Kühen ihre Milch zu­
rück“) und dem Kabarettduo Alex 
Kristan & Dr. Roman Felix Szeliga 
(Programm "Ärztlich willkommen")
Veranstalter: Lions-Club Krems­
münster

Samstag, 13.11.2010
8 - 12 Uhr, Stiftsgymnasium
Stiftsgymnasium - 
Tag der offenen Tür 

Samstag, 13.11.2010
20 Uhr, Apostelzimmer/Stift
Lesung mit Thomas Raab
Thomas Raab, der Newcomer der 
österreichischen Krimiliteratur liest 
aus seinem neuen Buch "Der Metz­
ger holt den Teufel". Das Klarinette­
nensemble der Landesmusikschule 
Kremsmünster sorgt mit "krimineller 
Musik" für die musikalische Umrah­
mung. Karten um 9 Euro erhältlich 
in der Pfarrbücherei oder im Pfarr­
amt, Tel. 52 75-161, Abendkasse 10 
Euro
Veranstalter: Pfarrbibliothek und  
Katholisches Bildungswerk 

Samstag, 13.11.2010
19 Uhr, Gewölbehalle Schloss 
Kremsegg
Weinfest
mit Trachtenmodenschau
Veranstalter: SPÖ Kremsmünster

14.11.2010-21.11.2010
Wintersaal des Stiftes Kremsmünster
51. Weihnachtsbuchaus-
stellung 
Öffnungszeiten: Samstag u. Sonntag 
von 9 - 12 und 14 - 18 Uhr, Montag 
bis Freitag von 15 - 18 Uhr 
Anmeldung für Schulklassen  
außerhalb der Öffnungszeiten: Tel. 
(07583) 81 04, Frau Huber
Veranstalter: Pfarrbibliothek Krems­
münster

Mittwoch, 17.11.2010
20 Uhr, Kino Kremsmünster
Kinofilm: Easy virtue - 
Eine unmoralische Ehefrau
John Whittaker verliebt sich mit 
Haut und Haaren in Larita, eine sexy 
Amerikanerin. Die beiden heiraten 
unverzüglich. Doch als er mit ihr auf 
seinen Familiensitz zurückkehrt, rea­
giert Johns Mutter allergisch auf die 
neue Schwiegertochter. Die Femme 
Fatale passt nicht so rechts ins staub­
trockene Milieu des britischen Land­
adels der 1920er Jahre. Eine bissig-
romantische Komödie mit Tiefgang. 
Ein turbulenter Spaß. Eintritt 6,50 € / 
5,-- € für Mitglieder 
Veranstalter: 
Kulturverein 
AUSSERDEM

„Easy Virtue - eine unmoralische Ehefrau“ am Mi, 17. November im Kino

Kabarettduo Alex Kristan & Dr. Roman 
Felix Szeliga beim Lions-Kabarett am 
11. November im Kulturzentrum Kino
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Samstag, 20.11.2010
9 – 16 Uhr, Kultur am Marktplatz 3
Informationstag 
Abfallentsorgungssystem 
Kremsmünster
Veranstalter: Marktgemeinde Krems­
münster

Samstag, 20.11.2010
14 Uhr, Kulturzentrum Kino
Kathreintanz
Veranstalter: Pensionistenverband

Samstag, 20.11.2010
14 Uhr Kaplaneikirche Kirchberg
Konzert "Stabat mater", 
Pergolesi 
Eine Nachmittagsmatinee im herr­
lichen Ambiente von Kirchberg. Per­
golesis Stabat mater wird vom Vo­
kalensemble der Landesmusikschule 
unter der Leitung von Martina Ota­
sek und einem Streicherensemble aus 
Lehrern und Schülern unter der mu­
sikalischen Gesamtleitung von Wolf­
gang Rieger interpretiert. 
Eintritt: freiwillige Spenden
Veranstalter: Landesmusikschule 
Kremsmünster

Samstag, 20.11.2010
20 Uhr, Stiftskirche
Konzert der 
Marktmusikkapelle 
Veranstalter: Marktmusikkapelle 
Kremsmünster, 

Sonntag, 21.11.2010
08:00:00 - 12:00:00, Pfarrheim 
Bastel- und Naschmarkt 
mit Pfarrcafe
Veranstalter: Katholische Frauen­
bewegung

25.11.2010 – 27.11.2010 
jeweils von 9 – 19 Uhr, La Toscana, 
Adolf Stockinger, Kremsegger Stra­
ße 28 
Olivenöl- und 
Weinverkostung
Im Herbst beginnt in der Toskana 
die händische Ernte der Oliven und 
rechtzeitig zur Verkostung ist es da: 
das frische Olivenöl, ein reines Na­
turprodukt von höchster Qualität, 
das völlig zu Recht das Etikett "Olio  
Extra Vergine di Oliva" trägt.
Veranstalter: La Toscana, Adolf  
Stockinger 

Freitag, 26.11.2010 und Samstag, 
27.11.2010
Weihnachtsmarkt am 
Marktplatz

Programm:

Freitag, 26. November, 15-22 Uhr
ab 15 Uhr: Kinderprogramm (Po­
nyreiten, Kinderprogramm bei den 
Ständen), 17 Uhr: Eröffnung des 
Weihnachtsmarktes (mit Bgm. Ger­
hard Obernberger, P. Arno, Markt­
musik), 18 Uhr: Adventblasen 
der Marktmusik, 19 Uhr: Kinder­
perchtenlauf der Schleissheimer 
Perchten, 20 Uhr: Perchtenlauf der 
Schleissheimer Perchten

Samstag 27. November, 10-21 Uhr
10 Uhr: Frühstück mit den Fischern 
14-16 Uhr: Kinderprogramm mit 
dem Familienbund-Zentrum im 
Marktplatz 3: Kerzen verzieren und 
Basteln für die Weihnachtszeit; an­
schließend Segnung der verzierten 
Kerzen um 16 Uhr am Marktplatz
16 Uhr: Kerzensegnung am Markt­
platz mit Pater Arno
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Das neue Um‘gschaut 
erscheint am 16. November!

Ganz Kremsmünster ist Advent

FR. 3.–SO. 5. DEZ.

winter10-inserat-182x130-GN.indd   1 30.09.10   12:00
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Samstag, 27.11.2010
17 Uhr, Stiftskirche
Adventkranzweihe
Der Adventkranz ist nicht nur Deko­
ration, er will auch ein Begleiter sein 
durch die Zeit des Wartens auf die 
Geburt Christus, die wir ja zu Weih­
nachten feiern. 
Veranstalter: Pfarre Kremsmünster

Sonntag, 28.11.2010
15 Uhr Kirche Heiligenkreuz (zw. 
Kremsmünster u. Sipbachzell) 
Hl. Messe mit 
Adventkranzweihe
Veranstalter: Pfarre Kremsmünster

Samstag, 04.12.2010
19:30 Uhr, Kulturzentrum Kino
Jahresabschlusskonzert 
der Musikkapelle Rohr
Veranstalter: Musikkapelle Rohr im 
Kremstal

Sonntag, 05.12.2010
9 Uhr, Kapelle im Bezirksaltenheim
Ambrosius-Messe
Gedenkmesse für die verstorbenen 
Mitglieder des Imker Vereines 
Kremsmünster/Kematen/Rohr 

Dienstag, 07.12.2010
19:30:00 - 21:00:00, Pfarrsaal
TIMESozial Plausch & 
Tausch-Treffen
Schwerpunkt "Advent im Tausch­
kreis"!  Ein stimmungsvoller Abend 
mit Weihnachtskeksen (Tauschbör­
se), Weihnachtsgeschichten und gu­
ten Gedanken.

Freitag, 10.12.2010
16:30 Uhr, Stiftskirche 
Gunthervesper
Chor und Orchester des Stiftes 
Veranstalter: Abtei Stift Krems­
münster

Freitag, 10.12.2010
19:30 Uhr, Pfarrheim 
AdventbeSINNung 
P. Arno Jungreithmair und das KBW-
Team laden zu einer Feierstunde mit 
Einstimmung auf das Weihnachtsfest 
mit geistlichen Impulsen, sinnreichen 
Texten, adventlichen Düften, stim­
mungsvollen Bildern und traditio­
nellen Liedern ein. Eintritt frei.
Veranstalter: Kath. Bildungswerk

Samstag, 11.12.2010
10 Uhr, Stiftskirche
Stiftertag - Requiem
Am Stiftertag gedenkt das Kloster 
seiner Wurzeln, betrauert nicht bloß 
den Tod des letzten freien Bayern­
herzogs Tassilo III, sondern erneuert 
in dankbarer Liebe den Bund, den 
dieser mit dem Erlöser selbst ge­
schlossen hat. 
Veranstalter: Abtei Stift Kremsm.
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03.12.2010-05.12.2010
Ganz Kremsmünster 
ist Advent
Einkaufssamstag: Viele Geschäfte 
haben an den Adventsamstagen zwi­
schen 9 und 17 Uhr für Sie geöffnet! 

Schloss Kremsegg
Das Schloss öffnet seine Tore für die 
Schönheit des Kunsthandwerks. In 
rund 20 Schauwerkstätten wird man 
heuer wieder das Geschick und die 
Wendigkeit der AusstellerInnen be­
staunen können. Manche Handgriffe 
darf man auch selbst ausprobieren. 

Märchenrätselrallye
Kinder dürfen sich zudem auch noch 
auf eine Märchenrätselrallye durch 
das Schloss freuen. Wie gewohnt be­
ginnt das bezaubernde Wochenende 
freitags mit dem Nachtadventmarkt 
von 17 bis 21 Uhr. Einen weiteren 
Höhepunkt gibt es am Eröffnungsa­
bend: traditionelle Volksmusik live 
von 17 bis 20 Uhr. Eintritt: € 2,50,- / 
Kinder unter 16 Jahren frei; FR 17-
21 Uhr, SA + SO 10-18 Uhr 
Gratis Eintritt ins Musikinstrumen­
tenmuseum

Markt
„Tradition ist die Weitergabe des 
Feuers und nicht die Anbetung der 
Asche.“ Die diesjährige Ausstel­
lung im Marktplatz 3 steht ganz im 
Zeichen von Gustav Mahler’s Aus­
spruch und soll in der manchmal 
doch sehr hektisch geratenen Weih­
nachtszeit gezielt an die oftmals ver­
gessenen Wurzeln und Brauchtümer 
von Weihnachten erinnern. Der Ein­
tritt ist frei. Öffnungszeiten am 2. 
Adventwochenende: Fr 10-21 Uhr 
und Sa/So 10-18 Uhr.

"Weihnachten ist ..."
Die 1. Kremsmünsterer Weihnachts­
geschichte will entdeckt werden! 
Ein Rundgang durch den Ort führt 
Sie in zahlreichen Stationen von 
einem "Bild" zum nächsten bis Sie 
am Schluss die ganze "wahre" Ge­
schichte kennen. Auf Ihrem Weg 
durch Kremsmünster können Sie in 
bestimmten Bildern ein hervorgeho­
benes Wort finden - die Wörte zu­
sammengesetzt ergeben einen Satz, 
mit dem Sie beim Gewinnspiel des 
Arbeitskreis Wirtschaft teilnehmen 
können. 

Die ganze Weihnachtsgeschich­
te können Sie ab 6. Dezember auf 
der Homepage www.ortsmarketing.
kremsmuenster.at nachlesen oder im 
Tourismusbüro im Rathaus abholen.

Der Nikolaus kommt
Am Samstag , 4. 12 um 15 Uhr 
kommt der Nikolaus zum Marktplatz 
- mit lustiger Kutschenfahrt

Stift
Verbringen Sie vorweihnachtliche 
Stunden im Stift Kremsmünster 
und stimmen Sie sich auf die Ad­
vent- und Weihnachtszeit ein: Große 
Weihnachtsverkaufsausstellung im 
stimmungsvollen Ambiente des Klo­
sterladens, stimmungsvoller Advent­
markt im Prälatenhof und im Kai­
sersaaltrakt, Adventzauber mit hei­
mischem Kunsthandwerk und altem 
Handwerk und Ausstellung festlich 
gedeckter Weihnachtstische im histo­
rischen Kaisersaal. 

Sonntag, 5.12.: Weihnachtliche Le­
sung mit ORF-Moderator Walter 
Witzany. Öffnungszeiten: Sa und So 
10-18 Uhr

Shuttle-Bus: Auch heuer können Sie wieder mit dem Shuttle-Bus ganz Kremsmünster im Advent erleben

Ganz Kremsmünster ist Advent
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Dienstag, 14.12.2010
18 Uhr, Kulturzentrum Kino
Weihnachtsmusik
Die Schülerinnen und Schüler der 
Landesmusikschule Kremsmünster 
stimmen mit Musik zum Advent auf 
das kommende Weihnachtsfest ein.   
Solisten und Kammermusikensem­
bles musizieren für große und klei­
ne Zuhörer im Kulturzentrum Kino. 
Eintritt: freiwillige Spenden 
Veranstalter: Landesmusikschule

Samstag, 18.12.2010
Kremsmünster und Kirche Kirchberg
9. Friedenslicht-Marathon
Heuer mit dabei: die Volksschul­
kinder von Kirchberg und die Jung­
feuerwehr Kremsmünster.
Veranstalter: TUS Kremsmünster, 
Sektion Leichtathletik und Lauftreff

Samstag, 18.12.2010
20:00 Uhr, Gasthaus Hüthmayr
“Folgent dem Stern - Teil 5: 
Das Weihnachtskabarett”
Von und mit Georg Duschlbauer und 
Stefan Ullner
Veranstalter: Ensemble und Kultur­
referat der Gemeinde Kremsmünster

Freitag, 24.12.2010
22 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg 
Hl. Abend - Mettenamt 
Kleine Weihnachtsmesse für die Kai­
serin nach alten slowakischen Wei­
sen; bearbeitet von Ivan Karpati, he­
rausgegeben von Rudolph von Habs­
burg (gest. 2010). Orgel und Leitung: 
Konsulent Josef Baurnhuber

Sonntag, 26.12.2010
9 Uhr, Kaplaneikirche Kirchberg
Stefanitag - Patrozinium 
von Kirchberg 
Prioramt: Messe in C, op. 264 von 
Robert Führer (1807-1861) Orgel: 
Judith Meister, Leitung: Konsulent 
Josef Baurnhuber

Freitag, 31.12.2010
16 Uhr, Stiftskirche Kremsmünster
Jahresdankgottesdienst 
Musikalische Gestaltung durch den 
Frauengesangverein und den Män­
nergesangverein "Harmonie" Krems­
münster mit Werken von Matthias 
Camidge, Peter Strauch, Bert Ru­
dolf, Lorenz Maierhofer und Anton 
Bruckner. Orgel: Ewald Gargitter 
Leitung: Kons. Josef Baurnhuber 

Freitag, 31.12.2010
19:30 Uhr, Kulturzentrum Kino 
Silvesterkonzert
"Opernmelodien" zum Jahreswechsel 
werden vom Orchester der Landes­
musikschule und des Kulturvereins 
AUSSERDEM Kremsmünster unter 
der Leitung von Wolfgang Rieger 
dargeboten. Solisten des Abends sind 
die weißrussische Sopranistin Nata­
lia Sharay, Andrea Pözlberger, Mez­
zosopran, und der mexikanische Te­
nor Juan Carlos Navarro. Sprecher: 
Siegfried Kristöfl Italienische Opern­
musik beherrscht das diesjährige 
Konzert zum Jahreswechsel. Der Bo­
gen des Programms spannt sich da­
bei von der humorvollen, fast über­
mütigen Musik von G. Rossini bis 
hin zur furios-dramatischen Kunst 
G. Verdis. Dazwischen werden 2 der 
berühmtesten Arien von G. Donizet­
ti zu hören sein. Kartenpreise:  EUR 
18,00 /15,00 für Schüler und AUS­
SERDEM-Mitglieder Kartenvorver­
kauf: Landesmusikschule Krems­
münster, Mo. 6.12. und Di. 7.12. 
sowie Do. 9.12. und Fr. 10.12.2010 
jeweils von 8 - 12 Uhr 
Veranstalter: Landesmusikschule

Termine                         www.kremsmuenster.at   >   termine
DezEMBER

Brillen Kontaktlinsen Hörgeräte Appl

Brillen-Kontaktlinsen-Hörgeräte APPL,
4550 Kremsmünster, Franz-Hönig-Str. 6, Tel 07583/7001
Öffnungszeiten: Mo–Fr 8.30–12.00, 14.30–18.00 Uhr, Sa 8.30–12.00 Uhr

ENTSCHEIDUNGS-
HILFE!*

Gutschein einlösbar bis 31. Dezember 2010.
Pro Person ist 1 Gutschein gültig. 
Eine Barablöse ist nicht möglich.

ANPASSUNG MIT 

GARANTIE: HÖRGERÄT 

SITZT PERFEKT!

50,-
Euro

GUTSCHEIN
* Beim Kauf eines Hörgerätes
 schenken wir Ihnen 50,- Euro
 für die Aufzahlung!

Telefonclip GN Resound

Fe
rn
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en
un

g

appl-GNkremsmünster-hörgerät-nov10.indd   1 07.10.10   17:48
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14. august   bis 15. oktober   2010        STANDESAMT

Geburten
Spießberger Margot und Gerl David, 

Rettenpacherweg 5/2 – Anja 
Ileli Daniela und Muhammet, Franz-

Hönig-Straße 1/3 – Tayfun Keskin 
Söllradl Birgit und DI Gerhard, Bad 

Haller Straße 24/5 – Helene
Leitner Christine und Christian, Rot­

straße 36/1 – Katharina
Hell Claudia und Strasser Dieter, 

Guntendorf 58 – Lukas 
Horny Rafaela und Jürgen, Rotstraße 

1/1 – Marie Anna 
Wolflehner Ulrike, Kirchenweg 1 – 

Julia Maria

Hochzeiten
Strasser Monika und Eglseer Karl 

Johann, Greinerstraße 30 
Mayr Anna und Pichler Josef, Markt­

platz 13
Schwarzenbrunner Birgit und  

Buchner Bernhard, Krift 3/1
Dudova Lucia und Gudeljevic Ivo, 

Glasgasse 20 bzw. Marktplatz 23

Goldene 
Hochzeit
Schäffler Karin und Dr. Ernest, Fux­

jägerstraße 18
Staudinger Elfriede und Johann, In 

der Scheiben 3/1
Kieslinger Helga und Anton, 

Hofwiese 6/4
Rohrmoser Ingrid und Engelbert, 

Sandberg 2/1
Auer Elfriede und Ewald, Sipbach­

zeller Straße 53/1

Gratulation 
zum Geburtstag
Grabner Rosa (91), Burgfried 3/9
Heiss Maria (94), Krift 32
Morhart Maria (82), Josef-Assam-

Straße 4/1
Dickbauer Hildegard (83), Mairdorf 

19/3,
Baller Anton (83), J.-Assam-Straße 3
Baumschlager Theresia (81), Dehen­

wang 6/2
Weingartsberger Theresia (82), 

Josef-Assam-Straße 3
Niederle Rosa (94), J.-Assam-Str. 3

Baldauf Maria (80), Josef-Assam-
Straße 3

Seibt Rudolf (81), Stifterstraße 15
Grassner Rosa (87), Josef-Assam-

Straße 3
Dabranin Philomena (80), Gablonzer 

Straße 74
Mörtl Maria (81), Ziegelmairweg 5/2
Neuhauser Anna (85), Seilerplatz 1
Pöllhuber Johannes (80), Regau 6
Felber Maria (86), Josef-Assam-Str.3
Schimana Elisabeth Charlotte (88), 

Josef-Assam-Straße 3
Mollner Theresia (95), Josef-Assam-

Straße 3
Klos Theresia (90), Josef-Assam-

Straße 3
Piplica Luca (82), Fuxjägerstraße 16
Roiser Maria (90), Ziegelmairweg 3
Kiesenebner Maria (85), Josef- 

Assam-Straße 3
Klotz Zäzilia (81), Josef-Roithmayr-

Straße 5/7
Kadletz Brunhilde (81), Stifterstr. 8/2
Galtbrunner Juliana (82), Dirnberg 

7/1
Jungreithmeyer Theresia (82), Linzer 

Straße 17
Appelt Gerda (89), Josef-Lederhil­

ger-Straße 9/1
Hummer Karl (88), Mairdorf 29/2
Schilling Karl (87), Josef-Roith­

mayr-Straße 7/17
Markovic Vera (80), Ursprung 3/1
Schmidseder Berta (85), Neuhofstr. 1
Haselmayr Ernestine (80), Josef-

Runkel-Weg 21
Haus Stefan (82), Landwid 50/1
Scheidl Margarete (84), Heiligen­

kreuz 23
Lachmair Anna (85), Messer­

schmiedweg 3/1
Mittermayr Maria (85), Josef-As­

sam-Straße 3
Neumayr Rudolf (82), Landwid 40/2
Leitenmair Hedwig (86), Josef- 

Assam-Straße 3
Meng Katharina (89), Richard-

Rankl-Straße 9/2

Watzenböck Gertrude (87), Josef-As­
sam-Straße 3

Gütlbauer Karl (80), Egendorf 11
Karlhuber Anna (91), Josef-Assam-

Straße 3
Meier Maria (92), Marktplatz 20
König Johann Dipl.-Ing. (80), Josef-

Assam-Straße 10/7
Weingartsberger Maria (80), Dehen­

wang 4/1
Kreuzeder Karoline (85), Helmberg 

26/1
Mag. Pharm. Harthaller Josef (88), 

Schönau 10
Hajdu Rosina (87), Josef-Assam-

Straße 3
Heidlmayr Karl (84), Helmberg 4
Resl Johann (80), Bahnhofstraße 22

Wir bedauern 
18 Todesfälle
Lexen Marianne, Josef-Assam-Stra­

ße 3, gest. in Linz, im 90. Lj.
Richard Josef, Josef-Assam-Straße 3, 

gest. in Kremsmünster, im 77. Lj.
Mirbek Gerhard, Josef-Assam-Str. 3, 

gest. in Kremsmünster, im 95. Lj.
Schlattl Anna, Josef-Assam-Straße 3, 

gest. in Kremsmünster, im 90. Lj.
Schachinger Theresia, J.-Assam-Str. 

3, gest. in Kremsm., im 90. Lj.
Weberberger Josef, Dr. theol. Dr. 

phil., Stift 1, gest. in Linz, 71. Lj.
Sommerhuber Karl, Josef-Assam-Str. 

4/4, gest. in Steyr, im 81. Lj.
Krammer Andrea, Wolmersgraben 

10/1, gest. in Wels, im 49. Lj.
Leonfellner Elfriede, Schürzendorf 

20, gest. in Kremsm., im 77. Lj.
Loibingdorfer Maria, Krift 36, gest. 

in Kremsmünster, im 78. Lj.
Paukenhaider Josef, J.-Assam-Str. 3, 

gest. in Kremsmünster, im 84. Lj.
Kralik Margarethe, Gablonzer Str. 

35, gest. in Kremsm., im 71. Lj.
Brandstötter Maria, J.-Assam-Str. 3, 

gest. in Kremsmünster, im 79. Lj.
Jungreithmayr Georg, Stift 1, gest. in 

Wels, im 90. Lj.
Lindmaier Katharina, Kremsegger 

Str. 50, gest. in Kremsm., 82. Lj.
Schoiswohl Peter, Mitterweg 11, 

gest. in Wels, im 64. Lj.
Bachmaier Helmut, Hauptstraße 2, 

gest. in Kremsmünster, im 71. Lj.
Mayrhofer Ludmilla, J.-Assam-Str. 

3, gest. in Kremsm., im 93. Lj.
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Wer das Natureck kennt, weiß das hier mit viel Herz und Liebe 
zum Detail gearbeitet wird. Alle Kunden, insbesonders viele 
aus Kremsmünster, sind mir ans Herz gewachsen. 

Es heisst immer: „der Weg ist das Ziel“
und so haben sich für mich neue Türen geöffnet und mein Weg 
führt mich zu neuen Herausforderungen. 

Bis zum Ende des Jahres, zur Schliessung des Geschäftes, 
können Sie wie gewohnt Weihnachtliches und Dekoratives 
kaufen, an den Tagen 6. - 8. und 13. - 15. Jänner 2011 ha-
ben Sie dann noch die Möglichkeit beim großen Abverkauf das 
eine oder andere Gustostückchen zu ergattern.

Herzlichen Dank an alle Kunden die mir 
in dieser Zeit die Treue gehalten haben

                  Andrea Dutzler 

Großer Abverkauf:
6. - 8. und 

13. - 15. Jan 2011
(jeweils Do, Fr, Sa)

Wohnraum
60 m² Wohnung im Zentrum von 
Kremsmünster (3 Zimmer, Küche 
mit Einrichtung, Vorraum, Bad, WC, 
Kellerabteil, Zentralheizung/Fern­
wärme) ab Dezember 2010 zu ver­
mieten. Miete ohne Betriebs- und 
Heizkosten EUR 395,00. Auskunft 
unter Tel. (0676) 746 00 05 

Wohnung mit ca. 83 m² ab Jänner 
2011 in zentraler Lage (Gablonzer­
straße) zu vermieten; Küche, SZ, 
WZ, Kinderzimmer u. Balkon; Aus­
kunft unter Tel. (0664) 211 26 10 

78 m² Wohnung mit Balkon in der 
Welser Straße 14 (Küche, Wohnzim­
mer, Schlafzimmer, Kinderzimmer, 
Vorraum, Bad, WC, AR) ab Jänner 
2011 zu vermieten. Auskunft unter 
Tel. (0680) 140 77 66 

90 m² Wohnung mit Balkon im Zen­
trum von Kremsmünster, 4 Wohnräu­
me, Bad/WC, Abstellraum ab sofort 
zu vermieten. Auskunft unter Tel. 
(0676) 88 78 08 00 

115 m² Neubauwohnung in Krift 10 
(Oberkriftner) zu vermieten. Um­
gebauter Vierkanthof, keine Vieh­
haltung, ruhige Lage mit schönem 
Ausblick ins Kremstal, Abstellfläche, 
Garage, Gartenbenützung möglich. 
Auskunft unter Tel. (07583) 71 55 
oder (0699) 81 58 05 19 

30 m² Garconniere in Dehenwang 5 
ab sofort zu vermieten. Miete mo­
natlich EUR 230,00 inkl. Betriebs- 
und Heizkosten. Auskunft unter Tel. 
(07583) 71 03

51 m² große Dachgeschoßwohnung 
in der Hauptstraße ab sofort zu ver­
mieten; Auskunft unter Tel. (07583) 
840 60

Geschäftsraum

Pub-Cafe, ca. 78 Sitzplätze u. schö­
ner Gastgarten, ca. 80 Sitzplätze in 
Kremsmünster, Sonntagberg 2, ab 
01. Juli 2011 zu vermieten; vorzei­
tige Vermietung eventuell möglich; 
Auskunft unter Tel. (07583) 74 11

41 m² große Geschäfts- oder Lager­
fläche in Zentrumsnähe zu vermie­
ten; Auskunft unter Tel (07583) 840 
60

Lagerfläche in Zentrumsnähe, ca. 
300 m², Höhe 5 m und ca. 390 m², 
Höhe 3,50 m², teilweise auch  als 
Verkaufsraum nutzbar, ab sofort 
zu vermieten; Auskunft unter Tel. 
(07583) 840 60 

Geschäftslokal ca. 50 m² mit kl. La­
gerraum (ca. 10 m²) in der Franz Hö­
nig Straße ab Februar 2011 zu ver­
mieten; Auskunft unter Tel. (07583) 
840 60

Kirchenbeitrags
stelle - Sprechtag
Sprechtag am am Dienstag, 30.No­
vember 2010 von 14:00 Uhr bis 
18:30 Uhr im Stift Kremsmünster im 
Pfarrheim (Clubraum). Die Kirchen­
beitragsstelle bemüht sich, Ihnen 
die Regelung Ihres Kirchenbeitrags 
möglichst einfach zu machen.
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Stellenangebote
Die Marktgemeinde Kremsmünster 
schreibt folgenden Dienstposten ge­
schlechtsneutral zur Besetzung ab  
1. März 2011 öffentlich aus:

Hauswart/in im Rathaus der 
Marktgemeinde Kremsmünster 
(Entlohnungsgruppe GD 22), Be­
schäftigungsausmaß 100 %, das sind 
40 Wochenstunden (Durchrechnung 
auf die ganze Woche). Tätigkeit:

•	 allgemeine Reinigungsarbeiten 
im Rathaus (EG, 1.+3. Stock)

•	 Betreuung der Außenanlagen 
des Rathauses (Blumen, Wege, 
Freiflächen, Winterdienst, …)

•	 Selbständige Durchführung di­
verser Instandhaltungs- und 
Kleinreparaturarbeiten

•	 Beaufsichtigung
•	 gegebenenfalls Mehrdienstlei­

stungen am Abend bzw. Wo­
chenende

Allgemeine Aufnahmevorausset­
zungen sind die Österreichische 
Staatsbürgerschaft bzw. Staatsan­
gehörigkeit eines Landes dessen 
Angehörige auf Grund von Staats­
verträgen im Rahmen der europä­
ischen Integration die selben Rechte 
für den Berufszugang zu gewähren 
sind wie einem Österreicher, ein ein­
wandfreies Vorleben, die volle Hand­
lungsfähigkeit, die für die Tätigkeit 
notwendige persönliche, insbesonde­
re die gesundheitliche Eignung zur 
Ausübung aller anfallenden Arbeiten 
und ausreichende Kenntnisse der 
deutschen Sprache.

Hinweis: es steht eine Mietwohnung  
mit 112 m² im Rathaus zur Verfü­
gung. Darüber sind gesonderte Ge­
spräche zu führen.

Bewerbungen mittels Bewerbungs­
bogen (Formular am Gemeinde­
amt oder auf der Homepage www.
kremsmuenster.at erhältlich) mit Le­
benslauf, Zeugnisse und Passfoto bis 
spätestens Freitag, 28. Jänner 2011, 
11:00 Uhr, an das Marktgemeinde­
amt 4550 Kremsmünster, Rathaus­
platz 1, einzureichen. Vorstellungs­
gespräche sind bei Bürgermeister 
und Amtsleiter zu absolvieren.

Die OÖ Hilfswerk GmbH sucht ab 
sofort eine/n Fachsozialbetreuerin 
Altenarbeit für ca. 20-25 Wochen­
stunden für den Raum Kirchdorf/
Kremsmünster. Geboten wird: flexi­
ble, familienfreundliche Arbeitszeit, 
Vollkaskoversicherung für Ihr Auto 
während der Dienstfahrten und Kilo­
metergeld, langsamen Wiedereinstieg 
in den Pflegeberuf, Möglichkeit zur 
Fortbildung, Entlohnung lt. Kollek­
tivvertrag. Sie brauchen: abgeschlos­
sene Ausbildung, Freude am selbst­
ständigen Arbeiten, Führerschein und 
PKW. Schriftliche Bewerbung (inkl. 
Lebenslauf & Zeugnisse) an: Fami­
lien- und Sozialzentrum Kirchdorf, 
z.H. Fr. Anna Doppler, Kalvarien­
bergstr. 2, 4560 Kirchdorf, E-Mail: 
Kirchdorf@ooe.hilfswerk.at; Tel. 
(0664) 807 65 31 01; www.hilfs­
werk.at

Die dft gmbh sucht 2 Mechatroni-
ker-Lehrlinge, 1 Maschinenbau-
konstrukteur-Lehrling, SPS-Pro-
grammiererInnen und HTL-Ab-
solventInnen der Fachrichtungen 
Maschinenbau und Elektrotechnik 
für die Mitarbeit im Mechanik- und 
Elektrik-Bereich sowie zur Weiter­
bildung als Maschinenbaukonstruk­
teur. Weitere Karriereinformationen 
sind unter www.dft.at/karriere zu fin­
den. Aussagekräftige Bewerbungen 
mit den üblichen Unterlagen und mit 
Foto bitte per Post an dft maschi­
nenbau Gmbh, Pochendorf 67, 4550 
Kremsmünster, z. H. Herrn Wolfgang 
Überwimmer oder per E-Mail an 
w.ueberwimmer@dft.at.

Angebote des 
Klosters „für mich“

Mein Weg in dieser Welt?
Für junge Frauen und Männer bietet 
P. Bernhard Eckerstorfer Einzelexer­
zitien an. Diese können die persön­
liche Suche wesentlich unterstützen 
und zu einem entschiedenen Leben 
beitragen: Was will ich eigentlich? 
Und was will Gott von mir? 20.-
25.2.2011 im Exerzitienhaus Subi­
aco, Kremsmünster (€ 115,- für 
Unterkunft und Verpflegung). Ma­
ximale Teilnehmerzahl: 9 Personen. 
Ein Vorgespräch ist Voraussetzung. 

Anmeldung jeweils bei P. Bernhard: 
p.bernhard@stift-kremsmuenster.at.

Tage im Kloster
Für junge Männer bis 35 bietet das 
Stift Kremsmünster die Möglichkeit, 
sich ins Kloster zurückzuziehen: Sil­
vester im Kloster vom 30.12.2010 
bis 2.1.2011. Tage der Stille von 13.-
15.5.2011. Kostenlos. Anmeldung 
bei P. Bernhard: p.bernhard@stift-
kremsmuenster.at.

Treffpunkt Benedikt
Jeden Monat kommen zum Treff­
punkt Benedikt junge Menschen (ab 
15 Jahren), um sich gemeinsam neu 
auf Christus auszurichten. Das dies­
jährige Jahresthema ist: „Lost faith - 
den Glauben neu entdecken“. Für das 
genaue Programm siehe www.stift-
kremsmuenster.at

Mehrwert Glaube
Sie möchten bewusster und entschie­
dener leben? Sie wollen den christ­
lichen Glauben besser verstehen? 
Sie suchen Impulse, wie Sie konkret 
geistlich leben können? „Mehrwert 
Glaube“ bietet eine Reihe fundierter 
und doch leicht verständlicher Vor­
träge. In diesem Rahmen besteht 
die Möglichkeit zur Aussprache und 
Beichte bei Abt Ambros und einem 
weiteren Mitbruder. Eine Euchari­
stiefeier ist jeweils vor dem Vortrag, 
danach gemütliches Beisammensein 
mit Gleichgesinnten. Eintritt frei! 
Für das genaue Programm siehe 
www.stift-kremsmuenster.at

Mehr als ein 
Schuhkarton!

Auch heuer findet „Weihnachten im 
Schuhkarton“ statt. Diese weltweit 
größte Geschenk-Aktion bereitet 
diesmal bedürftigen Kindern in Mol­
dawien, dem ärmsten Land Europas, 
eine unvergeßliche Weihnachtsfreu­
de. Wie so häufig leiden besonders 
die Kinder armer Familien. Die 
Kleidung ist unzureichend, das Es­
sen minderwertig und die Wohnung 
nicht isoliert. Für Waisenkinder ist 
es noch schlimmer: ihnen fehlt sogar 
die Wärme und Liebe einer eigenen 
Familie. Fortsetzung auf Seite 28
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    ADVENT  in der  STIFTSGÄRTNEREI 

Alles für Ihre Advent- und Weihnachtsdekoration!

• hochwertige Kerzen 

• Bänder und Dekomaterial 

• Adventkränze 

• Türzöpfe und Türkränze 

• weihnachtliche Tischdekoration 

• Weihnachtssterne aus eigener Produktion – ohne lange Transportwege 

     Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

Öffnungszeiten:      Telefon und Fax:  07583 5275-267 
Mo – Fr  durchgehend  8.00 bis 18.00 Uhr www.stift-kremsmuenster.at
Samstag   8.00 bis 12.00 Uhr schaffneramt@stift-kremsmuenster.at 

„Weihnachten im Schuhkarton“ 
gibt diesen Kindern neue Hoffnung. 
Schenken Sie Freude !

Die Idee ist einfach: 

•	 Bekleben Sie einen mittelgroß­
en Schuhkarton, den Deckel und 
den Boden mit Geschenkpapier.

•	 Wählen Sie neue Geschenke für 
Buben oder Mädchen im Alter 
von 2-4, 5-9, oder 10-14 Jahren .

•	 Füllen Sie die Schuhschachtel 
mit Kleidung, Spielzeug, Schul­
sachen, Hygieneartikel und Sü­
ßigkeiten. Über einen persön­
lichen Gruß oder ein Foto  freu­
en sich die Kinder besonders. 

•	 Verschließen Sie den Karton mit 
einem Gummiband und geben 
ihn bis 15. November im Pfarr­
amt oder bei Frau Wiesmair im 
Handarbeitsgeschäft ab. 

•	 Bitte helfen Sie mit 6 Euro die 
Kosten für Abwicklung und 
Transport zu decken. Einfach 
überweisen, oder in bar dem 
Karton beilegen. 

Jede einzelne Schuhschachtel ver­
mittelt einem Kind in Not: Da ist je­
mand, der an dich denkt, der dich so 
gern hat, daß er sich Zeit nimmt um 
dir eine Freude zu bereiten und Dir 
zu sagen: Du bist wichtig und ge­
liebt. 

Wollen auch Sie sich an der Aktion 
beteiligen? Nähere Infos unter: www.
weihnachten-im-schuhkarton.at oder 
bei Frau Ingrid Schreiber, Tel. (0699) 
10 00 55 81.

Klapotez-Reinerlös 
für das Rote Kreuz
Über eine Spende der besonderen 
Art dürfen sich die Mitarbeiter der 
Ortstelle Kremsmünster freuen. Der 
Reinerlös des Klapotetz Festes wur­
de von den Wirten Harry und Georg 
Pettermann dem Roten Kreuz zur 
Verfügung gestellt.

„Mit diesem Betrag ist es möglich, 
die neue Dienststelle mit noch feh­
lenden Gegenständen auszustat­
ten“ freut sich der Ortsstellenleiter  

Manfred Roiser über die Spende von 
mehr als 3100 Euro. Um es zu die­
sem stolzen Betrag zu bringen wur­
den mehr als 1000 Lose verkauft, 
und das Kuchenbuffet ansehnlich be­
stückt. 

Nebenbei war es möglich, drei Män­
ner mit besonderen Kompetenzen 
zu ersteigern, wobei sich ein span­
nendes Duell um Chefkoch Georg 
Pettermann und sein 6 Gänge Menü 
für zu Hause entwickelte.

Fortsetzung von Seite 27

Spende an das Rote Kreuz: Georg Pet-
termann, Bernhard Nagl, Manfred Roi-
ser, Andreas Rinnerberger, Harald Pet-
termann, Sandra Weißenbäck (v.l.n.r.)
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Bürgerservice
serie „Wandern in kremsmünster (3 von 5)

Schacherweg - 
Rundwanderweg 43

Marktplatz – Stift – Wilhelmshöhe – Neu-
hofstraße – Ziegelholz – Schacherhofteich 
– Kirche Kirchberg – Ausgangspunkt 

Länge: 10,3 km
Gehzeit: 2 Stunden 30 Minuten 
Höhendifferenz: ca. 70m 
Schwierigkeit: leicht (nicht kinderwagengerecht) 
Ausgangspunkt: Marktplatz Kremsmünster 
Einkehrmöglichkeiten: Stiftsschank, Gh. Kremstalblick; 
Im Zentrum: Gh. Adler, Gh. Hüthmayr, Gh. König

Vom Marktplatz führt der Weg über viele Stufen zum Stift 
Kremsmünster und weiter zur Wilhelmshöhe. Von hier haben Sie 
einen grandiosen Ausblick auf und über die Dächer des Stiftes. Wenn 
Sie am höchsten Punkte – der Neuhofstraße – angelangt sind, dann ge-
nießen Sie das herrliche Gebirgspanorama. Nun führt Sie der Weg über 
Weisen und Felder zu den Schacherteichen, einem herrlichen Naherholungs-
gebiet. Nach Verlassen des Waldes gelangen Sie nach längerer Wanderung zur 
Kirche Kirchberg. Diese ist eine der schönsten Kirchen des Landes und äußerst be-
leibt für Hochzeiten. Der Weg führt Sie an der Kirche vorbei und abwärts. Sie kom-
men zur Schiedlmühle und gehen die Stiftsmauer entlang zurück zum Ausgangspunkt.
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Praktischer Arzt
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist Tag und Nacht erreichbar:

Tel. 141
(Rotes Kreuz)

Bei Notfällen wählen Sie bitte Tel. 144

Feiertagsdienst Zahnärzte
Datum	 Name	 Ort	 Tel

07.11.	 Dr. Laszlo Czajlik	 Wartberg/Krems	 (07587) 69 16

14.11.	 Dr. Armin Dorninger	 Micheldorf	 (07582) 625 36

21.11.	 Dr. Angelika Häupl	 Kremsmünster	 (07583) 63 66

28.11.	 Dr. Friedrich Huemer	 Pettenbach	 (07586) 88 20

05.12.	 Dr. Friedrich Pramhofer	 Schlierbach	 (07582) 830 20

08.12.	 Dr. Christian Leithner	 Windischgarsten	 (07562) 52 42

12.12.	 DDr. Xenia Mayerweg	 Kirchdorf	 (07282) 513 15

19.12.	 Dr. Alfred Milajkovics	 Windischgarsten	 (07562) 85 01

24.12.	 Dr. Romana Medweschek	 Kremsmünster	 (07583) 537 50

31.12.	 Dr. Robert Schoderböck	 Kremsmünster	 (07583) 76 27
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Notruf-Nummern
Feuerwehr-Notruf	 122
Polizei	 133
Rettung	 144
Aktueller Ärztedienst	 141
Telefonseelsorge	 142
Psychosozialer Notdienst	
(rund um die Uhr erreichbar)	 (0732) 65 10 15
Feuerwehr-Bereitschaft
(für “kleinere“ Notfälle)	 (07583) 70 77-66
Gemeinde-Bereitschaft	
(außerhalb Dienstzeit)	 (0664) 524 85 17
Tierkadaver	
(Tierkörperverwertung Regau)	 (07672) 294 54

Bürgerservice
allgemein

Tag des Apfels

Der Apfel ist das beliebteste Obst in 
Österreich. Mit rund 29 Kilogramm 
pro Kopf essen die Österreicher/-
innen dieses Obst am häufigsten. Vor 
allem in Familien mit Kindern sind 
Äpfel besonders gefragt. 

Im Rahmen der Gesunden Gemein­
de Kremsmünster werden daher am 
Tag des Apfels, Freitag den 12. No­
vember 2010 in den Kindergärten der 
Marktgemeinde Äpfel verteilt. 

Neben einem Infofolder wird es für 
die Kinder auch eine Beilage zum 
Basteln geben. 

„Kremsmünsterer 
Markt-Euro“: Immer 
das richtige 
Geschenk

Die Gutscheine im Wert 
von je € 10,- haben zwei 
große Vorteile: das da­
mit erwirtschaftete Geld 
verbleibt zugunsten der 
Kremsmünsterer Betriebe 
im Ort und zweitens sind 
sie ein ideales Geschenk 
für Freunde und Ver­
wandten, da die sich da­Tag des Apfels am Fr, 12. November

mit etwas gönnen können, das man 
sich ansonsten eventuell nicht so 
ohne weiteres leisten würde.

Die Gutscheine sind in allen Krems­
münsterer Bankinstituten sowie in 
der Trafik im Ortszentrum erhältlich 
und können in zahlreichen Geschäf­
ten, Gastronomie- und Dienstlei­
stungsbetrieben eingelöst werden.

Der Kremsmünsterer Markt-Euro


